
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
23 (1897)

284 (5.12.1897)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1068773

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1068773


Wilhelmshlwener Tageblatt
Bestellungen

auf las „ Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von M . 2.25 ohne Zustel-
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher Anzeiger
Anzeige»

nehmen auswärts alle Annoncen»
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
Redaktion n. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.

Amtliches Orgia für stmmtl. Kaisers Kömgl. u. W. Krhördt«, somit für die Gemeinden Kant «. Neustadtgödens .
^ ^ternte

^
für

^
die^anfend^ rummer̂ verden bis spätestens Mittags Uhr entgegen genommen ; größere werde« vorher erbeten.

284 . Sonntag , den 5 . Dezember 1897. 23 . Jahrgang .
Erstes Matt .

Deutsches Reich.
Berlin , 3 . Dezbr . Der Kaiser richtete an Sen General

d . Vmgts -Rheetz folgendes Telegramm : „Ihnen und IhrerGattin spreche ich zur goldenen Hochzeitsfeier meine herzlichstenGlück- und Segenswünsche noch besonders aus . Möge Gott der
Herr Ihnen Beiden noch viele glückliche Lebensjahre schenken zurFreude Ihres dankbaren Königs ." Auch von der Kaiserin
Friedrich, dem Großherzog und der Großherzogin von Baden ,dem Großherzog von Oldenburg und anderen Fürstlichkeiten
trafen Glückwünsche ein.

Der Botschafter Freiherr v. Marschall wird mit seiner
Familie noch im Laufe dieser Woche nach Konstantinopel über¬
siedeln.

Berlin , 3 . Dez . Der Kolonialrath hat die Berathungenüber die Strafrechtspflege der Eingeborenen in den deutschen
Schutzgebieten fortgesetzt. Er erklärte sich unter anderm mit der
Ausdehnung der Todesstrafe für Eingeborene auf Verbrechen,die nach dem Strafgesetzbuch mit mildern Strafen bedroht sind ,einverstanden und zwar mit Rücksicht auf die Sicherheit der
Weißen in den Schutzgebieten und auf die Nothwendtgkeit der
Erhaltung der Integrität der deutschen Herrschaft in den Kolonien.

Berlin , 3 . Dezbr . Der Reichstag genehmigte das Ab¬
kommen wegen Regelung einer Frage des internationalen Privat¬
rechts in erster und zweiter Lesung debattelos , verwies den Ge¬
setzentwurf über die freiwillige Gerichtsbarkeit nach längererDebatte an eine Kommission von 21 Mitgliedern und ebenso die
Vorlage über die Entschädigung der im Wiederaufnahmeverfahren
sreigesprochenen Personen , welche vom Staatssekretär Nieberding
begründet wurde, an eine Kommission von 14 Mitgliedern .
Schließlich wurde die Einstellung von gegen fünf sozialdemo¬
kratische .Abgeordnete schwebenden Strafverfahren genehmigt.
Nächste Sitzung Montag : Erste Lesung der Marinevorlage .

Durch den Tod des nationalliberalen Äbg . v . Marguardsen
ist im 5 . Pfälzischen Wahlkreise Homburg eine Reichstagsersatz -
wah! erforderlich geworden. Bei der Wahl 1833 wurde v . M .
sogleich im ersten Wahlgange gewählt . Er erhielt 9095 Stimmen ,
während 2044 für einen Handwerkerkandidaten , 1848 für das
Centrum und S9 für einen Sozialdemokraten abgegeben wurden .

Zu Ehren Karl Frenzels , des Feuilletonredakteurs der
„Nat .-Ztg .", findet am 12 . d . M . ein Festmahl im „Kaiserhof"
statt . Der Kultusminister Dr . Bosse und der weimarische Ge¬
sandte, Herr v . Heerwart , werden an der Feier theilnehmen .

Berlin , 3. Dezember . Der Gesetzentwurf über die Ent¬
schädigung der im Wiederaufnahme -Verfahren sreigesprochenen
Personen bestimmt im einzelnen, daß Personen , die im Wieder¬
aufnahme-Verfahren freigcsprochen oder in Anwendung eines
mildern Strafgesetzes mit einer geringen Strafe belegt werden,
Entschädigung aus der Staatskasse verlangen können, wenn die
frühere Strafe ganz oder theilweise gegen sie vollstreckr worden
tst . Das Verfahren muß die Unschuld des Verurtheilten bezüglichder ihm zur Last gelegten That oder bezüglich eines die An¬
wendung eines schweren Strafgesetzes begründenden Umstandes
ergeben haben . Außer dem Verurtheilten haben diejenigen, denen
gegenüber er kraft des Gesetzes unterhaltungspflichtig war , An¬
spruch auf Entschädigung . Gegenstand des dem Verurtheilten zu
leistenden Ersatzes ist der für ihn durch die Strafvollstreckung
entstandene VermögenSschllden. Untcrhaltungsberechtigten ist so?Wut Ersatz zu leisten, als ihnen durch .die Strafvollstreckung der
Unterhalt entzogen worden ist. Uebex die Verpflichtung der
Staatskasse zur Entschädigung wird durch besouderen Be-
ichluß des im Wiederaufnahme -Verfahren erkennenden Gerichts
Bestimmung getroffen . Der Beschluß ist von dem Gericht un -
Mitielbar nach der Verkündigung des im Wiederaufnahme -Ver¬
fahren ergangenen Urtheils zu erlassen. Wer auf Grund eines
wichen Beschlusses einen Anspruch geltend gemacht hat, hat ihnM' ch Antrag bei der Staatsanwaltschaft zu verfolgen , lieber
den Antrag entscheidet die oberste Behörde der Landcs -Justiz -
dmvaltung . Gegen die Entscheidung ist binnen einer Ausschluß-
fust von drei Monaten die Berufung auf den Rechtsweg zulässig

Im Jahre 1896 wurden wegen Verbrechen und Vergehen
gegen Reichsgesetze 456 939 Personen verurtheilt , darunter 44 212
wter 18 Jahre alt . Die Verurteilung erfolgte bei 81868
Ersitzt !n w gen Verbrechen und Vergehen gegen den Staat , die
WMlche Ordnung und Religion , bei 194522 wegen Verbrcch n^ ü P rgetzen gegen die Person , bei 179132 wegen Verdrehen
» -ch Vergeben gegen das Vermögen und bei 1417 wegen Amts -
"ÄHKi. . Beim Vergleich mit Len Vorjahren sind die Ver-
Merlungen wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Person
Il -tig und zwar wesentlich gestiegen,- die Zahl der Verurtheilten
°'4 -r Kategorien betrug 1891 : 149 750 , 1892 : 157 928 ,
lM : 172096 , 1894 : 181977 , 1895 : 187834 , 1896 : 194522 .
Musi , haben stetig zugenommen die V rbrechm und Vergehen
Wen den Staat , öffentliche Ordnung und Religion , welche von

M im Jahre 1891 auf 81 868 im Jahre 1696 gestiegen
Md . Die Zahl der wegen Verbrechen und Vergehen gegen das
lw . mvgen Verurtheilten betrug 1892 : 196 487, 1896 : 179132 ,Min 1896 : 17 305 weniger. Von den 44212 „Jugendlichen ",

h . 12 bis unter 18 Jahr alten Personen wurden unter An -
verurtheilt : 21 484 wegen Diebstahl , 8186 weger

Körperverletzung , 2 912 wegen Sachbeschädigung, 2 063 wegen
llntnschlagung, 1704 wegen Betruges , 1168 wegen Beleidigung ,lf>9 wegen Hehlerei, 1083 wegen Unzucht, 861 wegen Haus¬

friedensbruch, 588 wegen Urkundenfälschung. 521 wegen Jagd -
und Fischereivergehen, 334 wegen Brandstiftung und fahrlässiger
Inbrandsetzung , 206 wegen sonstiger Sittlichkeitsverbrechen , 117
wegen Raub und Erpressung , 21 wegen Mord , Todtschlag,Kindesmord u. s. w.

Auf Einladung der Königlichen Eisenbahndirektion zu Altona
hat heute in den Räumen des Potsdamerbahnhofsgebäudes eine
Versammlung von Vertretern der Königlichen Eisenbahndirektionen
Altona , Essen, Hannover und Stettin , der bedeutendsten deutschen
Schiffswerften und der großen Schiffsbaumaterial erzeugenden
Stahlwerke stattgesunden. Es handelre sich um eine erneute Be¬
sprechungdes von dem Verein deutscherEisen- und Stahlindustricller
bei dem Herrn Minister der öffentlichen Arbeiten gestellten An¬
trages , eine Ermäßigung für den Transport von Schiffsbau -
material zu gewähren . Dieser Antrag war s. Z . mit Rücksicht
auf den Umstand gestellt worden, daß die deutschen Walzwerke
von den englischen Lieferanten von Schiffsbaumaterialien wesent¬
lich unterboten werden und daß es des Zusammenwirkens der
Werften , der Walzwerke und der Königlichen Staatseisenbahnen
bedürfe, um den Preisunterschied so auszugleichen, daß den Wersten
die Verwendung deutschen Materials ermöglicht werde. In der
heute stattgehabten Versammlung handelte es sich hauptsächlich
darum , zu erörtern , ob und welche Garantien oder wenigstens
Anhaltspunkte gegeben werden können, daß den deutschen Walz¬
werke » nennenswerte L ieferungenvon Schiffbaueisenzu Theil werden
ferner, ob es den Walzwerken gelingen werde, durch die schon
früher in Aussicht genommene Vereinigung die Aufträge der
Werften schneller und sicherer , als es früher der Fall war , aus¬
zuführen . Die heutigen Verhandlungen gaben in beidenBeziehungen
ein außerordentlich befriedigendes Resultat .

Wildpark , 3 . Dezember. Der König von Sachsen traf
heute Nachmittag kurz nach 2 Uhr hier ein und wurde von dem
Kaiser aus dem Bahnhofe empfangen. Beide Monarchen um¬
armten und küßten einander wieüerhvtt und begaben sich sodann
nach dem Neuen Palais . Um ZV, Uhr reisten der Kaiser und
König von Sachsen zur Jagd nach Wusterhausen .

Wildpark , 3 . Dezember. Die Kaiserin begleitete den
Prinzen und die Prinzessin Heinrich von Preußen heute Abend
8 Uhr nach der Wildparkstation , von wo die letzteren nach
Baden -Baden abreisten.

Baden - Baden , 3 . Dez . Zum heutigen Geburtstage
der Großherzogin traf Mittags die Kaiserin Friedrich mit dem
Prinzenpaar Friedrich Karl von Hessen hier ein. Auch der
E .bgroßherzog und Erbgroßherzogin von Bade » und der Statt¬
halter von Elsaß -Lothringen sind eingetroffen.

Ausland .
Prag , Z . Dez . Seit 10 Uhr war gestern die Stadt wie

auSgrstorben . Sämmtlrche Ca ös und Gaftiäuser müssen um 9
Uhr , die Auslagefenster und Geschäftslokale schon um 5 Uhr
Nachmittags geschlossen werden. Haarst , äubend sind die nach¬
träglichen Berichte über die vandalischen Zerstörungen am Mitt¬
woch. Ungemein arg sind die deutschen Universttätsinftitute mit¬
genommen. Am chemischen Institut wurden allein 538 Fenster¬
scheiben zertrümmert . Es ist ganz unzweifelhaft , daß sich Linen
der „verhaßten " Deutschen in den Händen der Rädelsführer der
orgawsirten Banden befanden.

Prag , 3. Dez . Infolge der Verkündung des Standrechts
sowie infolge der gestrigen Verordnungen der Polizei und des
Bürgermeisters , die Häuser um 7, die Gasthäuser und CasSs
um 9 Ukr zu schließen und den abendlichen Straßenverkehr auf
das Aeußerste zu beschränken, verlies der Abend und die Nacht
vollstä - dig ruhig .

Prag , 3 . Dez . Eine Versammlung von Stadtverordneten
und von Mitgliedern böamisch -nanonaier Stuö . menverbindungen
und Arbeitervereinen wählte einen Sicherheitsausschuß und sandte
eine Deputation an den Statthalter , um demselben den Vor¬
schlag zu unterbreiten , daß der Sicherheitsauchchuß für die Auf¬
rechterhaltung der Ruhe und Sicherheit der Bewohner sorge und
der Statthalter das Militär abziehen laste. Der Statthalter
erklärte , er könne auf den schätzbaren Antrag nicht eingehen,
weil er selbst für die Sicherheit der Bewohner verantwortlich sei,
bitte jedoch auf die Bevölkerung einzuwrrken, daß keine Ruhe¬
störungen mehr vorkämen.

Paris , 3. Dezemb. In der Angelegenheit der Besetzung
der Krautschaubuchr durch die deutschen Truppen schreibt das
„Journal des DSbats " : Die Stellung , die Deutschland dort
einnimmt , ist geeignet, uns vollständig über seine künftigen Ab¬
sichten zu beruhigen. Die in Tonkin konzentrirten französischen
Interessen stehen in keinerlei Gegensatz zu den um Schantung
konzemrirten deutschen Interessen . Die Deutschen und die
Franzosen werden vielleicht sogar in die Lage kommen, sich
gegenseitig Beistand zu leisten.

London , 2. Dez . Die Engländer sind in Indien noch
immer nicht Herrn der Lage, auch in Afrika sind ihnen Schwierig¬
keiten erwachsen durch einen Zusammenstoß zwischen einer englischen
und französischen Militärexpedrrion am Niger und durch meuternde
Truppen in Ostafrika. Das hat sie aber nicht gehindert , in
China ein Stück Land bei Hongkong neu zu besetzen. Zwar
werden die darauf bezüglichen Gerüchte noch in Abrede gestellt,aber sie entbehren schwerlich des thatsächlichen Untergrundes.Simla , 2. Dezember . Eine britische Streitmacht rückte
gestern in das Chamkannigebiet vor und brannte dreißig Dörfernieder. Der Feind hatte in dem Thals eine starke Stellung !
inne und eröffnste in den steilen Felsabhängen das Feuer . Auch I

als die Engländer sich schon auf dem Rückmärsche in Las imger
bstanden, wurden sie noch fortwährend vom Feinde belästigt.
Äus britischer Seite wurde 1 Offizier getödtet und 2 verwundet ,
2 Soldaten getövtet und 14 verwundet .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 4 . Dez. N .- Lt . z. S . Hildebrand ist bis zürn

2. Jan . nach Tarnowitz beurlaubt. U .-Arzt Dr . Schmidt tat seinen Dienst
im razareth angetreten. Das neue Kdo. baden angetreten Preru .-Lt - Nioberl
und Lt . z . S - Meidmger an Bord S . M . S . „Deutschland" , Lt. z. S .
Jaeger zur II . Matr -Div . Der durch A .-K .-O . vom 18 v . M . in das II .
SeedataiLon versetzte Sek.-Lt . Haeseler ist hier emgerroffen . — Postst. sür
S . M . S . „Oldenburg" ist bis aus Weiteres Hofpostamt, für S . M . S .
„Deutschland" bis aus Weiteres Wilhelmshaven, für S . M . S . „Geier" bis
auf Weiteres Kiel.

— Cuxhaven , 2 . Dezbr . Auf Befehl des Oberkommandos
der Marine stnö von der hiesigen Matrosen -Art .-Abtheilung 1
Oberfeuerwerker , 5 Unteroffiziere und 39 Mann des 2 . Jahr¬
ganges nach China kommandirt . Sie werden mit Komman-
dirten aus den anderen Abthsilungen in einer Stärke von 160
Mann zur Besetzung der an Ser Kiaut -Tschaubucht genommenen
Forts verwendet werden . Zwei von den Unteroffizieren sind
verherrathet . Die Mannschaften begeben sich nach Wilhelms¬
haven, wo sie sich am 5 . Dezember einschiffen . Bemerkt sei
noch, daß, als der Kommandeur an die versammelte Kompagnie
die Frage richtete, wer freiwillig nach China wolle, die ganze
Abtheilung vortrat .

— Berlin , 3 . Dez . Von dem Oberkommando der Mw . ine
werden folgende Schiffsnachrichtm bekannt gegeben : S . M .
Schultorpedoboote „8 1, 3, und 32" sind vo» H -iügcnchftrr
nach Aarösund in See gegangen. S . M . Schuirorpedo boote
„ 8 3" und „8 6" sind in Geestemünde emgerroffen. S . M .
S . „ Geier " ist mit Flaggenparade in Kiel in Dienst geircllr
worden . Der Mannschaststransport für S . M . S . „Deuticktzuv -
ist nach Wilhelmshaven m Marsch gesetzt worier s
„Pfeil " ist zum I . Geschwader getreten . S . M . S O "st b g
hat Kiel verlassen und wird die Reise nach Kreta r ach
lichkeit beschleunigen und am 6 . d . M . in Plymouth , am r .->.
in Gibraltar , am 20 . Palermo und am 25 . in Kreta ewtrrffcn .

— Berlin , 3. Dezember. Für die unter dem Befehl des
Prinzen Heinrich neusormirte zweite Division des Kreuzer¬
geschwaders sind folgende Kommandirungen verfügt : Stab Ser
Division : Flagg -Lieut . Kapt .-Lieut . Graf Spee - Divisionsarzt :
Marineoberstabsarzt 2 . Kl . Dr . Runkwitz - 1) Kommando S .
M . Panzerkreuzer „Deutschland " (Flaggschiff) : Korv -Kapt . mit
Oberstlieutenontsrang Machte , Kommandant - Kapl . -Lieutenant
v . Bafsiwitz, 1. Offizier, - Kapt .-Lieut. v . Born , Nav . -Oifizi -r -
Kapt . -Lieut . Brüll , Batterieoffizier, - Lieuts . z . S . v . Abeken ,
Lange, Höpfner und Meidinger , Wachosfiziere- Unt .-Lieuts . z . S .
Reichardt , Böcker , v . Gaudecker, Raeder , Schwengels , Wegrn -r ,
v . d . Knesebeck, Pr . -Lteut . vom 2 . See -Bat . Robert, - MasL .-
Jng . Paaiche , Mar .-Zahlm . Wolschke, Assistenzarzt 2. Klaffe
Dr . Olefs, - 2) Kommando S . M . Kreuzer 2 . Klasse „ Kaiserin
Augusta " : Kapt . z . S . Köllner, Kommandant - Kapitän -Lieut.
Gerdcs , 1 . Osfister - Kapt .-Lieut . OxS . Nav .-Offizier - Amt « , z.
S . : v . M herinck , Heuser, Fischer (Andreas ), Lebahn, Wack -
osfiziere - Unterlieuts . z . S . : Döüring , Straffer , Elcrr , Sechs ?,
Schmidt (Walther ) - Masch. -Jng . H -mpel als leit . Jnq - Mazch .-
U. -Jngre . : Diffrmg , Scharfenberg , Fstömmmg als Wach -Jngr ?.-
Mar .-Stabsarzt Dr . Metzke , SMffsarzt - Ass. -Arzt 2 . Kl. L e .n-
brück - Mar .-Zahlm . Gelbricht - 3) Kommando S . M . Kwftex
3 . Kl. „ Gefion " : Korv . -Kapt . Follenius , Kommaifta ->t - Kasch».
Lieut . v . Oppeln -Bronikow -cky, 1 . Olfizier - Lnut . z . S . v , J rck.-
mann , Navigationsoffizier - Lieuts . z. S . H - inemann , Syman - kl,
Kehrl, Schulze (Ernst ) , Wachosfiziere- Unr . -Lieats . z . S . Herz-
bruch, Schräder , Richter,- Masch.-Jng . Stehr , leit . Ing .- Oder ,
Maschinist Hoffmann (Kar !) Wach -Jng . - Stabsarzt Dr . v.
Förster , Schiffsarzt , unü Mar .-Zahlm . Kasper .

— s Berlin , 3 . D z . Durch A. K . O . vom 23. Novemb.
d. I . ist Foigenöes bestimmt : Es ist ein Kieuzer - Gewader
formirt . Dasselbe bat zu bestehen aus der bisherigen Kreuzer-
Division als 1 . Division und der neu zu bildenden 2 . D -v -swa.
Letztere setzt sich zuiammen auS S . M . Kreuzern „Deutschland"
als Flaggs chiff „Kaiserin Augusta " und „Gefion ."

Fokales .
( MittheiliMgen und Berichte über bemerkenSwertye Vorkommnisse in der Stadt ,
wie in Bant Heppens und Reuende sind der Redaktion stets willkommen .
Nachdruck unserer Korrffpondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet.)

Wilhelmshaven, 4 . Dezember. Nach Entscheidung dos
Ministers des Innern ist der Kreisdeputirte , Herr Bürgermeister
Becker in Esens mit der Vertretung des Königlichen Lanöraths
in Wittmunü beauftragt worden .

Z Wilhelmshaven , 4 - Dezember . Laut Befehl des Ober¬
kommandos der Marine reisen von der Cuxhavener Abtheilung
der Matrosenartillerie 1 Oberfeuerwerker , 5 Unteroffiziere und
14 Mann nach Haiti ab - sie werden mit den anderen Kom¬
mandirungen eine 160 Wann starke Abtheilung bilden.

8 Wilhelmshaven , 4 . Dezemb. S . M . S . „Deutschland«

geht voraussichtlich am 8. d . M . nach Kiel. Als Zeitpunkt der
Ausreise der II . Kreuzerdivision ist der 15 . d. Mts . genannt .

8 Wilhelmshaven, 4. Dez . S . M . S . „Beowulf " ist
in den Hafen eingelaufen . -

8 Wilhelmshaven , 4 . Dezemb. S . M . Torp .°Div . Boot
„v 9" ist gestern von Kiel nach hier in See gegangen. S . M .
Schultorpedoboote „ 8 2" und „8 6" sind gestern in Cuxhaven
eingetroffen und beabsichtigen heute wieder von dort in See
zu gehen .



^ Wilhelmshaven , 4 . Dezbr. Die Ausreise des Kreuzers
„ Deutschland " mit dem Prinzen Heinrich ist auf den 15 . Dezbr .
festgesetzt. Die Rückkehr des Prinzen Heinrich von Berlin ist
auf den 7 . Dezbr . verschoben. Die Marine -J fantcrie von Kiel
und Wilhelmshaven wird mittelst Schnelldampfers „ Fürst Bis¬
marck nach China beiördert .

-7- Wilhelmshaven , 4 . Dez . Der Sckießvercin beschloh
in seiner am gestrigen Freitag abgehalienen Versammlung , dem
deutschen Schützenbund und der Zieler -Unfallversicherung beizu¬
treten . Das Weihnachtsvergnügen soll am 3 . Feiertag in der
„ Burg Hohenzollern " abgehalten werden . Weiter wurde noch
beschlossen, für die Abhaltung des Schießsestes im nächsten Som¬
mer einen anderen Fcstplatz in Aussicht zu nehmen .

-0 Wilhelmshaven , 4 . Dez . Das an der Bismarckstraße
belegen« Immobil der Herren Schiff , Manhenke und Fanomann
wurde in letzter Zeit für ca . 40000 Mark an den Buchbinder
Herrn Hentschel, Nmestraße verkauft .

Wilhelmshaven , 4 . Dez . Der erste Männer-Ring- und
Stemmklub „ Doppeleiche " hielt gestern Abend in Bönckers Saal
„Zur deutschen Flotte " ein Wintervergnügen ab, bei welchem
die Meisterschaft im Heben, Stemmen und Ringen snr Wilhelms¬
haven ausgesochten wurde . Beide Preise wurden Vereinsmit¬
gliedern zuerkannt , nämlich den Herren Friedrich Schwarz
(Ringen ) und Willi Koch (Heben und Stemmen .)

Wilhelmshaven , 4 . Dez . Es möge darauf hingewiesen
werden , daß in der Aovmts - und EpiphanieNzeit SoNMügs um
5 Uhr regelmäßig Abendgottesdienste in der Elisabethkirche
stattfinden .

Wilhelmshaven , 4 . Dezember. Die Vorstellungen des
Spezialitätenthearers (Weihnachtsausstellung ) nehmen morgen
im Hotel Burg Hohenzollern ihren Anfang .

-si- Nenende » 4 . Dez . Bei der Wahl zum Kirchenrath
Wurden 39 Summen abgegeben, - es wurden gewählt die Herren :

H . Janffen - Ebkeriege, Ä . Elben -Schaar , D . GerM -Altengroden
und H . Faß bei Rüstersiel, ' bei den Wahlen zum Kirchenausschuß
wurden 88 Glimmen abgegeben und gewählt die Herren : A . Müller -
Alinenhof , D . Hmrichs -Schaar , C . Heeren -Schaardeich und D .
B Vrens- Neuorooendxich .

Kirchlich - Nachrichrsrr .
- 2 . Advent.

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 11V , Uhr . Rumland , Marinepf .
Katholische Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 8 V, Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 1V Uhr . Text : Röm . 15 , 4 — 13 .

Jahns , Superintendent .
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Nachmittags 3 Uhr : Beichte und Abendmahl .

Kottmeier , Pastor .
Abends 5 Uhr : Adventgottesdienst . Jahns , Süperintend .
Abends Uhr : Männer - und Jünglingsverein .

Goedel , Warme - Oberpfarrer .
Abends 7 >/ , Uhr : Juttgfrauen -Verein .

KirchengeüieindeBant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Im Anschluß an den Gottes¬

dienst Beichte und hl . Abendmahl . Aööicks , Hilfsprediger «

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof.)

Vorm . 9 '/ , Uhr Predigt , Nawm . 5 Uhr Predigt . Morgens
11 Udr Sonntagsschule . Abends 8 Uhr Männer - und Jünglings -
Verein . Mittwoch Abend 8 V4 Ukr Bibelst . Schröder , Pred .

Baptisten gemeinde .
Vormittags 9 >/r Uhr Pr - digt , 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachmittags 4 Uhr Predigt . Donnerstag Abend 8 ' / « Uhr Er¬
bauung . Grüber , P edizer .

Apostolische Gemeinde ( Börsenstr . 40 )
Außer oen regelmäßigen Gottesdiensten Sonntags Abend?

6 Uar und Donnerstags Abends 8si, Uirr, öffentlicher Bortrag
wn ?" J - K-v - aNn ^r - undUckisl rrnaelad -ri ist .
Lriegrapyljare BepeiHrn öes Wittrelmsu Lagevl .

L 6 . London , 4 . Dez . Einer Washingtoner Meldung an
das auswärtige Amt zufolge sei wegen derHalrung der Regier » g
n den Unterhandlungen mit Deutschland über den Lüder 'schen
Zwischenfall die Gefahr einer Revolution in Hahii vorhanden
Ein amerikanischer Kreuzer erhielt die Weisung sofort nach Hayn
abzugeben . Der deutsche Botschafter verständigte das auswärtige
Amt , Deutschland werde den Streit mit Hayn auf diplomatischem
Wege okne Anwendung von Gewalt abschließett.

88 Berlin , 4 . Dez . Dir „Deutsche Tägesztg ." erklärt,
in leitenden konservativen Kreisen sei nichts bekannt, daß Herr
V. Kö -Ier das Präsidium bei der Neuwahl ablehnen werde .

8 L . Prag , 4 . Dez. Hier herrscht vollständige Ruhe, - auch
die Konflikte mit den Militär -Patrouillen haben nachgelassen.
Dagegen treffen aus den umliegenden Orten bedrohliche Nach¬
richten ein . In Becann ist die etwa 5000 Gulden enthaltende
Kalle d -r Mvnton - G -s- sstrbaA a -kähedet.- — ^ " .** Unserer heurigen rsesammrauflage lregr ein P - vspett oer
Nähmasckinenfabnken von G . M . Psaff in Kaiserslautern bei.
Da die Pfaff -Nühmaschine bei Fachleuten als die beite Maschine
gilt , wird dieselbe auch von d in hiesigen Marine - Bekleidungsamt
sowie auf S . M . Schiffen immer mehr verwendet . Alleiniger
Vertreter für Wilhelmshaven ist Herr Uhrmacher ü . Mechaniker
Carl Borgelt , Gökerstr , 15 .

Doenftette » .
Gerichtsbezirks Frrudrnstadt .

Gläubiger -Aufruf.
In der VerlasssnsKastssache des am

30 . Januar d . J . si Johann Iriedrich
Schittenhelm , Umeringemeurs der
Kaiserlichen Marine in Kamerun,
wurde die Erbschaft mit der Rechts -
wohlthat des Inventars angetreten .

Die Gläubiger werden deshalb auf¬
gefordert , ihre Forderungen — soweit
dies noch nicht geschehen — binnen der
Frist von 14 Tagen dahier anzumelden
und zu erweisen , widrigenfalls die¬
jenigen , welche die Anmeldung ver¬
säumen , bei der in dem Auseinander¬
setzungsverfahren sich vollziehenden Be -
friedigung der bekannten Gläubiger
nicht berücksichtigt werden und ihnen
nach Durchführung dieses Verfahrens
lediglich noch das gesetzliche Ab¬
sonderungsrecht Vorbehalten bleiben
würbe .

Den 1 . Dezember 1897 .
K . Württ . Amtsnotariat .

Krayl . ,

Zwangsversteigerung .
Ich verkaufe

Dienstag , den V. Deebr . 18SV ,
Nachmittags » V, VH » ,

Neuestraße 2 :
1 . in Zwangsvollstreckungssachen :

2 große Spiegel mit Marmor -
konsole, 1 Regulator , I Wasch¬
tisch mit Marmorplatte , 5 Wiener
Stühle , 2 Barbierstühle , 2 Hänge¬
lampen , 1 kl. Schrank , 7 Wand¬
bilder, 2 kl . Büchecbörte , 1 Kleider¬
haken, 1 Sopha (alt ), 1 Küchen¬
schrank und Parfümerien , 1 ant .
Kleiderschrank,

2 . im freiw . Aufträge :
2 Mille g. Cigarren , Porzellan u .
Glassachen u . s . w . , einige neue
Nähmaschinen , Wetterhäuschen ,
Radlaternen , Barometer usw .,

Öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlrmg . Verkauf bestimmt .

LsVßkKV. Gerrchtsvollz.
Zwangsversteigerung .

Am

Maytag , den s . Dezember ,
Nachmittag - » m S Uhr ,

sollen im Auktionslokale , Neueste . 2,
gegen Baarzahlung versteigert werden :

L Plüschfspha , 2 Mrwer -
schrimke , L Bertikow , 1 gr .
Spiegel , 1 Sophalisch , 2
Sessel , 1 Sopha , 1 Wasch -
tisch , 4 neue Wasch - rmd
LS HaudkSrds , etwas Rohr -
« » d Korbweide » .

Wilhelmshaven , 3 . Dezember 1897 .

Gerrchtsvollz .

Verkauf.
Weil . Hausmann P . Muk . Frau

Wittwe zu Varel , will von ihrem
Landgute zu Bant folgende Land¬
stücke zur Benutzung als Weideland
aus 6 Jahre vom 1 . Mai k. I . an
verpachten ;

1. Parz . 28 , belegen am Banter -
weg , gegenüber der Heer -Welle ,
groß 1,409 ? d» oder 4,47 Grasen

2. Parz . 30 , belegen daselbst, groß
-1,8682 da oder 4,34 Grasen /

3. Parz . 81 , belegen daselbst, groß
2,8761 da oder 9,13 Grasen .

Termin zur öffentlichen Verpachtung
dieser Laudstücke wird angesetzt auf

Freitag, den 17. ds. M..
AbenvS « tthr .

in Janßen 's Hotel „ Zum Banker
SchWffek " zu Bant .

Pachtliebhaber können Karte über
die Landstücke, sowie die Veipachtungs -
bedingungen bei mir einsihen Und bin
ich zur näheren AuSkunstsertheilung
gerne bereit .

Neuende , den 2 . Dezember 1897 .

G - vörs ,
Auktionator .

Verkauf
eines Gasthofes .

Stoühawm . Eine in einem der
lebhaftesten Orte Butjadingens belegene ,
in gurem Zustande sich befindende Be¬
sitzung, aus welcher feit einer Reihe
von Jahren eine

ßsltk GsDirUW
mit gutem Erfolg betrieben wird , steht
wegen Kränklichkeit des Besitzers mit
beliebigem Antritt mit oder ohne In¬
ventar zum Verkauf . Der Kaufpreis
ist mäßig gestellt , */g desselben kann
gegen übliche Zinsen stehen bleiben .

Zu jeder unentgeltlichen Auekunfts -
ertheilung gerne bereit , lade ich Kauf¬
lustige srmndlichst ein .

Auktionator .

Verkauf .
Ein beim Bahnhof in Bockhorn be¬

lesenes, - vor 2 Jahren neu erbautes

Mchnhms
mit Garten habe ich mit Antritt am
1 . Altai 1898 zu verkaufen oder zu
vermiethen . Dasselbe eignet sich sehr
für Jemand , der in gesunder wald¬
reicher Gegend angenehm auf dem
Lande wohnen möchte.

Kaufpreis 5 500 Mk ., Mietpreis
250 Mk .

Reflektanten wollen sich baldigst an
mich wenden .

Bockhorn , 8. Dezember 1897

S . A . v. Hart «« .
Z « vermiethe «.

eine freundliche 3räumige

UnterWohnung
mit allem Zubehör zum 1 . Februar .

K ° Nnft , Neubremen , Theilenstr . 2 .

Zu vermiethen
auf sofort mehrere 4 - und 5räumitze
WohNNNgSK im Preise von 270
bis 360 Mk .

A . C . SSHrmdS .
Neue Mlhslmshavenerstr . 25 .

Zu vermietheu
sofort oder später ein mLWrtSS
Wohn - « nd Schlafzimmer .

Bismarckstr . 28 , 2 Trp ., a . Park .

Wirk
parterre , sep . Eingang , per sofort zu
vermiethen .
E . Gleich . Mechaniker , Roonstr . 15 .

Zu vermiethen
eine frdl . 3räumige OberwshvAttq
auf sofort oder 1 . Januar . Näheres

Friederikenstr . 15 .

Zu vermiethen
zwei 4räum . Etagsuwohim wen
mit Zubehör auf gleich o er 1 . Febr .

H . Forchrrt , Verl. Peterstr . 7.

Zu vermiethen
eine kl. Htt » t» rw » hu « »rg an ruh .
Bewohner . Atttsttaße 16 .

Z » vermiethen
Verl. Roonstr . 47 (Preuß . Gebiet ) zum
l . Febr . 4 abgeschl . Gtagr « Woh -
NiMgStt » besteh, aus 5 u . 6 Räumen
m . Balkon nebst Wasserleitung u . sonst .
Bequemlk . Zu erfr . das . i . Hinterhause .

Z « vermiethen.
Die neu renopirte herrschastl .

1. Etagenwohnnng
im DrägerschiN Industrie - Gebäude
(Pererstraße 85 ), 6 Räume , Bade¬
zimmer nebst allem Zubehör , ist
per sofort oder später preiswerth
zu vermiethen . Zu erfragen bei

Hümme , Börsenstr . 38 ,
Lamvtes - » Peterstr . 85 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Woh « - « . Schlaf¬
zimmer .
Frau Brtttittg Wwe ., Börsenstr . 37 -

Zu vermiethen
ein « SblieteS Zimmer .

Hinterstraße 29 , Part . l .

Zu veMiethen
ein gut mSblttieS Zimmer .

Börsenstraße 24 , 2 Trp . l .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . Januar zwei 4räum .

Grenzstraße 20 .

Zu vermiethen
eine 3- und 4räumige MageKWoh -
« UNg mit abgeschlossenem Korridor ,
Wasserleitung , Keller und Boden¬
kammer billig an kleine Familie per
1. Januar oder 1 . Februar 1898 .

Khrsud Wietiug , Peterstr . 40 .

Zu verkaufen
ein BLcksrwag «» , 2rädr . a . Federn
und ein 4icädriger .

Zu erfr . in d. Exp . d . Bl .

Beamter
sucht SVLV MI » zu leihen gegen
doppelte Sicherheit und hohe Zinsen .

Gefl . Offerten unter S .. 6 . an die
Exped . dieses Bl . erbeten .

Gesucht
sofort zu häuslichen Arbeiten ein
aceurates WSdche » .

Müllerstraße 3, Part . r .

ein tüchtiges WM " Mödchs «
für Wirthschaft auf sofort .
Bant , Gasthof „Zur Börse", a . Markt .

W

OoloSSSUIN L § nt .

der überM mit großem Beifall aufgetreteneu

K

80 ^ 16

llün8iIöi'-8pMis !iiAM.kll8smb!s8
unter Direktion des Herrn <N. IIOKKO und verbrrnden mit

Koiyrrt des MWwrp der 2 . Mk.-Di».

VollZtÄNckg NSU68 ppÄZPÄMM .

Kassenöffnung 7V, Uhr. Anfang 8
Entree auf allen Plötzen 40 Pf .

Karten im Borverkanf 30 Wg . sind im „ Colosseum" undi
! im Galanterie - und Papierwaaren -Geschäst des Herrn Bonenkamp biss
s Abends 7 Uhr zu haben.

ßM " Indem wir Hoch bemerken , baß durch Ge¬
winnung « ener Kräfte diese SchlnßSorftellUng sich zu
einer glänzenden « nd abwechselnngsreichen geftalteü
wird , laden Wir zn recht zahlreichem Besuch freuttd -
lichst ein .

S . RQZZ 2 . 2 . K. OdttTSlius.

- Mil

werden sauber angefertrgt unter
Garantie tadellosen Eitzens bei

ssW WIlSiMM ZM ,verl. Marktftr . r.
Zum Jahresschüch

empfehle mich Geschäitsleutcn und
Gewerbetreibenden z. Ausziehen der
Rechnungen , Erleb , der Correspondenz ,
Abschließen bezw . Einrichter ! der Ge¬
schäftsbücher rc . geg . maß . Honorirung
u . strenge Diskr . Näheres
Kielerstraße 61 , I . r ., Eing . Peterstr .

Zu verkaufen.
Das Werk

. .Wer UM i» WO»
«

od . der deutsch -französische Krieg 1870/71
vollständig in 42 Heften zu 2 Bänden ,
Neuwerth S Heft 50 Pfg . , unausge¬
schnitten, wie neu , ist billig zu verk.

Offerten u . 70/71 a . d . Expd . d. Bl .

Zn vermiechen
jein mSb irtes AiMMkv .
!Wehen , Deichstr . 4, 2 . Et . b . Bahnhof.

Als psffeMe

empfehle HsnshaltnagssegM '

tzänds als :

Wäschemangeln,
Wringmaschinen -
Kohlenkasten,
Ofenschirme,
Schirmständer,
BrodfchneidLmaschmech
Nickelservite ,

Gewürzetagerett , 7
Wirthschastswaagen ,

"r
Schlittschuhe rc. rc. ; -

ferner empfehle

tz«n 75 Pfg . bis 4 . — Mk . /

Lrnst Lstmmsrs
« « « rür » k « 8 » .

Za vermiethe «
freundlich möbrirSeS Zimmer
sep . Eingang , 12 Mk .

Zu erfragen in der Exped . ö . Bl>



» v Svrrvi »
finden passende Unterziehzeuge in

großer Auswahl vorräthig bei

? LlKLL11S. kLlKIlLllS .

Sonntag , den 5 . Dezember 1897 :

Lmsu srosseu L^ostsii

mit « NllrEÄGiitEAÄv » Fehlern in nur

Ppima Velvet unä T
'
apssti '^

hierzu paffende H'
<rr ' LLL§ Grr und H8 « L ^ ^ « LLLLL

als

ausgeführt

UM ÜN ÜMliM II M « -M »
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik -Dirigenten Herrn

k . WossSÄSv ^
Entree 3V Pfg . Anfang 4 Uhr.

Nach dem Concert :

§ ' Lw11tvQLrLiL2 !oUvL .
Hochachtungsvoll

0 . 8tö11js .

Weihnachts -Geschenk
_ empfiehlt weit unter regulärem Preis

Ich gebe ans sammtliche

^ DZZMZLM ' LLLL ' GM
N « 4. iis 27. Irzmier

10 Prozent Aaöait.
Der kleine Rest zurirckgesetzter

D« ei!-, Sette«- md Mer -Ztieft! M -Schche
zu jedem annehmbaren Preise .

M . risvlrsr ,
Raiftrstr . 16, Ecke Nasernenstr .

Als paffenös

Postkartenalbum von 50 Pfg . an .
Photogtaphiealbum von 60 Pfg . an .
Keliefalbum von 40 Pfg . an .
Briefmarkenalbum von 10 Pfg . an .
schreib - u . Poesiealbum v . 10 Pfg . an .
Mderrahmen und Ständer von 10

Pfg . an .
Portemonnaies Von 10 Pfg . an .
Abreißkalender für 1898 v . 10 Pfg . an .
Steinbaukasten von 50 Pfg . an

empfehle :

Tuschkasten von 10 Pfg . an ,
Tornister von 100 Pfg . an .
Schultaschen von 50 Pfg . an .
Gesellschaftsspiele von 10 Pfg . an .
Cigarrentaschen von 50 Pfg . an .
Briefcasfetten mit 25 Bg . und 25

Couverts von 40 Pfg . an .
Ichreibmappen und Unterlagen .

Gesangbücher für Militär - und Civil -

Kirche ,
sowie alle übrigen Schreibwaaren äußerst billig .

Liberi M « « « ,
H KMmderei und WerlMdlung,

OÖkSpsip . 16 , naks cSsi * kiauptwaoks .

NL .

Schaufenster .
Beachten Sie gefl. die Preise im

LS. 0 .

N . Rasvvkv ,
, Um bis Weihnachten mit meinen garuirte «

Damen - und Kinderhüten
vsWSsrdig z« rZumen , verkaufe dieselben ganz enorm billig.

TaiNentncher, Capotten in Seide und Wolle , Pelz¬
baretts «nd Muffen , Kragen, Shlipse n. s. w.

Ms ia ssdr srosser LasvM iwü revdl dillis.

I /Empfehle mein Lager von Kerchsl -
rfe « . Repariren und Reinigen

s 1 lligsi. Potratz . Börsenstr . 24.

Aaargekd ! Aaargeld !
Um zu controliren

welche Zeitung von meiner werthen Kundschaft am meisten gelesen
wird , soll dieses Inserat bis Weihnachten beim Einkauf

von

Herrrs- und Kualml-GarLcrobtN
als Baargeld angenommen werden.m meinem

Ich vergüte jedem Inhaber dieser Annonce an der Kasse beim
Einkauf von F bis IN Mk. O,ZV Mk., beim Einkauf von
1V .ZV bis LN Mk. 1 Mk. , beim Einkauf von ZN .ZV und

- - - cHarüber - S Mk .
Ich bitte das geehrte PMiknm von dieser Einrichtung den aus¬

giebigsten Gebrauch zu machen .

Sonntags bis Abends 8 Uhr geöffnet.

Aaargekd !

Eröffnet « heute einen großen

Aaargeld l

NilmscdtL-üurvsi'IiSui
und empfehle zu bedeutend ermäßigten Preisen :

Garinrte u. ungarsirte Lame«- ». Muderhüte,
PelDsreM , sei würze u. fürölge FaKlasieschLrzen,
WoVsache «, als : TMsnEcher , Bsütücher , LsMM -
u. Kirrderkapsüe », Aanchsas n. s. w.
Auch halte eine reichliche Auswahl in

? «ippsulMIvn rurcl MülLvTi
bestens empfohlen , sowie einige sehr nette Spielsachen für den
Weihnachtstisch.

Frau MGvsr °,
verl. Marktstraße 1.

6srAS »
" '

s

„ l - lÄfSN - OÄQÄO
"

Uobsrk Lsrgsr,
kössnsav i. TV.

Vsrtans s >/4. t/3, t/t . pkil.
Vertrook vlr. 1 .20 -Iss pkunit.

Nisüsrisgo bei ll. l-smmsrs . ssoiersn. öS.

Zu vermieden
zwei 4 räum Etagmwotrmmgeu
mit abgeschlossenem Korridor per so¬
fort und 1. Februar . Preis 180 Mk .

M . TÄlöffel .
N . Wilhelmshav .- Str . 41 .

Kellner - Lehrling
für Restaurant 1 . Ranges per sofort
gesucht, solche, die schon gelernt haben ,
bevorzugt .

Offerten unter tb .. N . 1000 an
die Exped . dieses Bl .

iMMM
Neuestratze 8.

Vorzüglich sitzende

MrNiM
mit garautirt leilLenem Ein¬
satz, 3fach, das Ätück 2.25,
2 .65, 2.85,3,65 N. 4 .35M .
Bei Entnahme eines halben

Dtzd. Preisermäff.iMNg.

Großes Lager r«

Kragen
in moderne» Formen, vor-

räthig in allen Weiten .

Verkauf zu be¬
deutend billigeren
Preisen wie überall .

resp . Rohrleger , die selbstständig mrt
Links - und Rechts - Gewinde arbeitou
können , gesucht.

Zu erfragen Neue Malerwerkstättc
hinter dem Torpedohof beim Monteur
daselbst .

Gesucht
tüchtige Kesselschmieds für
Kessel- und Schiffdauaronten .

Norddeutschst - Lloyd ,
Lechuischer Betrieb ,

BreurrrhavLA . ^

Gesucht
zum I . Jan . ein gewandtes Mädchen
für Küqe und Haus .

Frau M eine « , Roonstr . 93 , I .

Ein Kachelofen
gut erhalte », ist billigst zu verkaufen .

Zu erfragen Grenzftr . 46 , u . l .

Ein anst. jung. Mädchen
ucht auf sofort ein schön « SErtSS
Zimmer, wenn möglich mit Pension,
am liebsten in Bant . Offerten bitte
unter 8 . 100 an die Cxpd - d . Bl .

Der heutigen Nummer liegt
ein Prospekt des Allgemeinen Waaren -
hauses I . B . Egbert - , Wittmund
und Wilhelmshaven , bei .



Sonntag und Montag

L -O - LtO

Sämmtliche Waaren mit 10 Prozent Rabatt-

8 ü 86 ll VülL ^ LÜüEs Am neuen Markt.
Ist m« 8«r G«8vI»Ltt I»I« ^ III»r K«KM»«tü

'M .
,'n! sp, >« / ,> "

WMWMMLMZ
MKrme-blMeu

lh. Mvlrl «r
Nvsnftrstze 1V3 .

Soeben eingetrosten :

^ ^» uz-
hochfein , Dtzd. 80 Pfg .

Lmt 1» M, Peterk. W.

Sie sich einen Avzvg , Usber -
zieher oder Mantel kaufen,
besehen Tie sich die große Aus¬

wahl im Special -Geschäft

^ MrjslcudoHlc
S - tzueidekMeister ,

!Markt - u .Kielerstr .-Ecke.
Hunderte von verschiedenen Ueber-
zrehern und Anzügen sind fertig
zum Verkauf . Preise von 20 bis

42 Mk.
Bemerke, daß ich als Fachmann
nur bessere Garderobe führe

(keinen Schund) .

NLvLsoL

Puppen !
Puppen ! gell. Puppen ! Puppen!

Geil. Puppe» ! Pupp« ! Geklndkik Puppe»!
Puppe» ; Gekl. Puppen ; Puppe «;

Gekl . PWk « ! PWk « ! 8rlil . Pupe » !

Puppen ! Gekl . Puppen ! Puppen !
GM . KtlM« ! PüMil ! Gekl . Puppeu !

KsM« ! Gekl . PüMü ! Püpxrrl !
Gekl . Puppe» ! Puppe » ! Gekl. Puppe » !

ÜMdK 8« D kr» M 8ßN!Mr !

In unserem

Zeitschriften
Kesezirkel

rst vorräthig .
Kstrl Griffel, Roonstr. 24.

Zu vermiethen
Umständehalber auf sofort oder später
ei

^
e 6iäumige

sind einige frei geworden.

GtllgeNMoyNUNg KOMsr l-llüSNtZs.
mit Balkon , Wasserleitung , Keller,
Bodenkammer und allem Zubekör .

Chr. Schröder.
Kieler- u . Pererstr .-Ecke.

Daselbst ein Kochherd , 1,80 ui
lang , Passend für eine Speijewirth -
schaft , sowie IS WirthschaltsAsche
zu verkaufen. D . O -

Gesucht
ein ordentlicher

LutsvLor
Mit guten Zeugnissen .

Vr . Ksrrm » « » , Bismarckstr .

Der RkÜbr-md «kinks Wure»!s§krs.
bestehend in

Sprelmaavsn, GalirnLspr-waaven ,
AtrzvzrvaaV -n re.

soll , UM damit zu räumen , zu jedem auueiMbaren Preise ser «
schleudert werden . Verkaufszeit von 2l/, —5 Uhr Nachmittags in meinem
Hau,e , MmeuNratze 5,1 Treppe .

(4. O- Irao ^otl .

MÄÄl . 8SlMML
Muutsuersiimuilsug

am Dienstag , de» V. Dezbr .,
Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokal Parkhaus .
Tkßesordn « « s :

1 . Hebung der laufenden Beiträge .
2 . Ausnahme neuer Mitglieder .
3 . Verschiedenes.

_ Vsr VgLÄLLÜ
kurln Unü-ftsminlu

Letzte Bersammloug vor Weih¬
nachten : Montag , de « 6 , Drzvr .,
Nachmittags 4 Uhr . _

KrsNteu-VerkisiMuz.
VltttrtttSkav e» zu den Vor¬

stellungen m „Burg Hohenzollern^
sind bei Herrn Kürschner Lenzner ,
Bismarckstr ., im Werft -Speisehause
und bei Herrn Sekretär Wich mann ,

l Roonstr . 75,1 . bis s Khr Abeud -
zu haben.

Sperrsitzbillets haben nur für den
' Tag Gültigkeit , an dem sie gelöst
worden sind .

_ vsr VorstLB
Sonntag, S. Dezember :

Auskegeln
vM Cütrll und Wurm .

WU " Anfang Nachmitrags 4 Uhr
Es ladet sreundtict st ein

früher Max Heeren, Neue Wilh . Str .

HodesAnzeige.
Heute Morgen 6 >/z Uhr entschlief

sanft nach schwerer Krankheit ( Ge¬
hirnentzündung ) unserekleine Toch¬
ter Anna im zarten Alter von 7
Mouaren .

Um stille Tbeilnabme bitten
I *. Löhnen

«. Wraa geb . Ha . tig.
Bant , den 4 . Dezember 1697

Die Beerdigung findet Dienstag
Nachmittag 2 >/, Uhr vom Trauer -
Kaufe, Verl . Pererstr . 4 aus , statt .

W ÜWöiijsvksls
unter prsirl

LonntaZ ist inein Oesobätt bis 7 Dbr Abends

lob batte die seitens DeleZ-enbeit , tür das V^oibnaebtsAesobätt an-
näbernd 100 eleZante Darnsnzaobsts unter ' kreis LN errverben , vvelobe iob
tast LN balbsn Dreisen Lurn Verbaut bringen bann . Dieselben sind streng
modern , bald und ZanL anbsAend, mit und obns 8outaebirun § und nur so
lantz'e Ln lietorn , als der Vorratb rsiobt .

lob oKeriro : statt 4—5 Nb . 8—9 Nb . 10—15 Nb . 16—30 Nb .
nur 2 Nb . 5 Nb . 8 Nb . 10—20 Nb . das Ltüeb.

ZeöEnst. s - Isk '

m
.

I^ Isinsn
.

z
Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hierzu 2. «ad S. Blatt .



üIMslMner TaaebtaN
^ / und ^

Bestellungen
auf Vas „Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel-
lungsgebühr, sowie die Expedition
»U Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition LronprinMstraße tk. 1.
M -Ä

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus, in Wilhelmshaven di«
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^ 284 . Sonntag, den 5 . Dezember 1897. 23 . Jahrgang.
Zweites Wlatt.

Reichs - Etat 1898.
i .

Der Etat für 1898 schließt in Einnahme und Ausgabe mit
1437139 979 Mk . ab - bei den Ausgaben entfallen 1240 630 952
Mk . auf die fortdauernden, 139 082 036 M . auf die inmaligen
Ausgaben des ordentlichen Etats und 57 426 991 M . auf die
einmaligen Ausgaben des außerordentlichen Etats .

Bon den fortdauernden Ausgaben entfallen auf Reichstag
662 490 , Reichskanzler und Reichskanzlei 228370 , (-4- 66 210),auswärtiges Amt 11360749 (4 - 297 226) , Reichsamtoes Innern
89 646 366 (- f- 2 757 019 ), Verwaltung d . Reichsheeres511934 361
(4 - 18897 636), Verwaltung der Kaiserlichen Marine 62 627 246
(4- 3196 720) , Reichsjustizverwaltung 2 014202 (4 - 14442 ),
Rcichsschatzamt 446 756 520 (- >- 37 557 380), Reichseisenbahnamt373 250 (- j- 2 270 ), Reichsschuld 73 858800 (— 1207 500 ) ,
Rechnungshof 808 970 (- j- 25 647), allgemeiner Pensionsfonüs
61713074 (-j- 3 631866 ) , Reichsinvatidenfonds 28 646554
( — 457 943) . Im Ganzen ergiebt dies ein Mehr an dauernden
Ausgaben von 64780 973 M.

Die einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats ergeben :
auswärtiges Amt 10 794 682 (4 - 2 360062 ), Reichsamt des
Innern 1630000 ( — 2020 248 Mk .) , Post- und Tele-
graPhen-Verwaltung 8399 594 (-j- 101766 ) , Reichsdruckerei
361900 (4 - 266 900), Verwaltung des Reichsheeres 83 522 9l0
(-4 44060 557 ), Verwaltung der Kaiserlichen Marine 29414650
(4 - 28 356), Reichsschatzamt 268 300 (4 - 193000 Mk .), Reichs¬
ei,enbahnamt 10000 (4 - 10000 ), Eisenbahnverwaltung 4680000
s-j- 890000 ) - im Ganzen ergiebt sich bei den l orgenannten ein¬
maligen Ausgaben ein Mehr von 36592 116 M . unter Anrech,
rechnung

' des Ausfalles des vorjährigen Zuschusses von 9 298 37 ?
M. zu den Ausgaben des außerordentlichen Etats , welcher Betrag
naturgemäß als Minus zu verrechnen ist .

Die einmaligen Ausgaben des außerordentlichen Etats er¬
geben bei der Verwalt , des Reichsheeres 25 869 791 (— 42 604 211 ),
Verwaltung der Kaiserlichen Marine 29 636000 (4- 927 326 ),
Eisenbahnverwaltung 11921200 (4- 2 271200 ) . Es ergeben
diese Zahlen ein Weniger von 34405685 Mk. , sodaß beide Kate¬
gorien von einmaligen Ausgaben zusammengenommen eine Stei¬
gerung von 2 186 431 M . gegen den laufenden Etat aufweisen.
Im Ganzen betragen sonach sämmll. Mehrausgaben 66 967 404 M.

Die Einnahmen beziffern sich bei den Zöllen und Verbrauchs¬
steuern im Ganzen auf 701489 460 Mk . Es entfallen auf oie
M - 408644000 (4 - 36164000 ) , Tabaksteuer 11667000
(-j- 374 000 ) Zuckersteuer 88 511000 (4 - 7511000 ), Salzsteuer48655 000 (4 " 986000 ), Maischbottich - und Branntw .-Mater .-St .
16 527 000 (— 539000 ), Branntwsinverbrauchsabgabe101157 000
(4 - 2 440 000 ) , Brausteuer 28 261000 (- s- 1 4 18 000 M . Unter
Anrechnung der Aversen ergiebi dies eine Mehreinnahme von
48357 980 M . Die Reichsstempelabgaben sind auf 60842 000
( — 1031000 ) veranschlagt. Bei der Post - und Telegrapäen-
vcrwaltustg sind die Einnahmen auf 331471030 , die Ausgaben
auf 290297812 M . veranschlagt , sodaß der Ueberschuß, welcher
der Reichskaffe zu Gute kommt, 40173218 Mk. beträgt. Das
Ekr des Ueberschuffes bei der Reichspostverwaltung betrügt1229 809 M . Der Ueberschuß der Reichsdruckerei ist auf1639 280 (4 - 103 720), der Eisenbahnverwaltung auf 26 720 900
.st- 1990045 ), beim Bankwesen auf 5 988 300 M . veranschlagt ,
ist- 2 486 700 ). Die verschiedenen Vsrwaltungseinnahmen figuriren
MN 14332 252 (— 3 046236 ) , die Veräußerungen von ehemaligen
sest .mgsterrains mit 564 970 (4 - 153 880 M .) Hinzu kommen
noch der Zuschuß aus dem Reichsinvalidenfonds mit 28 646 M .,sowie der Ueberschuß des Haushalts des Etats 1896/97 mit
48 692 115 (4 " 16584425 ) sowie die Matrikularbeiträge von
4c0 623 9 Zg (4 - 35171192 ) . Im Ganzen ergeben sich als
Mehreinnahmen gegen den laufenden Etat 101373089 M ., bei
nner Gesammteinnahmevon 1 379 712 988 M ., sodaß zur Balan -
S'rung eine Anleihe von 57426 991 M ., das sind 34405 685 M .
weniger als im laufenden Etat erforderlich sind.

Von den Einzelheiten des Etats ist Folgendes zu erwähnen:
, , Im Etat für den Reichskanzler und die Reichskanzlei sind,"le bisher in Höhe von 18000 Mk . ausgeworfmen Repräsentations-
Kosten infolge des Wachsens der R -. Präsentationspfllchtendes ReuHs -
wnziers um 46000 Mk. erhöht worden .

Der Ecat für das Auswärtige Amt weist zunächst einige
Forderungen für neue Stellen im Amt selbst und in der Kolonial -
Mheilung sowie bei den Gesandtschaften und Konsulaten auf.

a . wird beim Konsulat in Buenos -Ayres die Stelle eines
neuen Vizekonsuls verlangt. In Rustsckmk , dem wichtigsten Han»
bstsplatze Bulgariens für den deutschen Handel , soll das bisherige''Wonsulat zum Konsulat erhoben werden . — Um zur Wahr-
«Mchlg konsularischer Funktionen nach Orten, in denen kauf¬
männische Konsulate bisher nicht bestanden , versuchsweise Berufs -
manite mehr als bisher entsenden zu können und namentlich um
'
L . Ausführung des Auswanderungsgesctzes abgesehen von der
'Oeigabe besonderer Kommiffarien an die Konsulate in den Ein-
wllndrrungsländern , zur Besichtigung von Ansiedlungsterrains

nach Südbrasilien besondere Sachverständige entsenden
o) ,kürmen , sind besondere Summen in den Etat eingestellt . —

«m Seminar für orientalische Sprachen wird die Schaffung
. mer zweiten Bibliothekarstelle beabsichtigt . — Um eine Reiht

Rutscher Schulgemeinden im Auslande besser unterstützen zu°nnen, ist der Fonds für deutsche Schulen im Auslande um

40000 Mk. erhöht . — Ein besonderer Posten ist zur Deckun ,
der Betriebsausgaben bei den für die Schutzgebiete geschaffener
entscheidenden Disziplinarbehörden für die Schutzgebiete und bei
dem Gericht des Oberkommandos der Schutztrupprn geschaffen.
— Mit dem preußischen Kultusministerium ist eine Vereinbarung
wegen Begründung einer botanischen Zentralstelle für die Kolonien
im Königlichen Garten zu Berlin getroffen worden. — Unter
den einmaligen Ausgaben ist die Erhöhung der Subvention an
die Zoologis che Station zu Rovigno in Istrien um 5000 Mk .,
sowie der Umstand zu erwähnen, Laß, nachdem durch das Gesetz
über die Einnahmen und Ausgaben der Schutzgebiete vom 30
März 1892 die selbstständige vermögensrechtUche Persönlichkeil
der Schutzgebiete festgestellt ist, die aus ihrer Verwaltung sich
ergebenden Fehlbeträge diesmal in Gesammthöhe von 1,3 Mill .,
auf den Eiat gebracht sind . Der Zuschuß für Ostafrika hat sich
gegen das Vorjahr um 534 020 M . vermindert , der für Kamerun
um 123 800 Mk. und der für Südwestafrika um 1585 600 Mk.
vermehrt .

Aus dem Etat für die Schutzgebiete erwähnen wir für heute
nur, daß unter den einmaligen Ausgaben für Ostafrika 72000
M . zur vorläufigen Sicherstellung des Betriebes der Usumbara-
Eisenbahn ausgeworfen sind . Für Südwestafrcka sind unter den
einmaligen Ausgaben neu angesetzt 80000 Mk . zu Beihilfen für
die durch die Rinderpest beionders getroffenen Ansiedler und
Eingeborenen, 40 000 Mk . zur Hebung der Pferde- und Viehzucht ,
1000000 Mk. zur Fortführung der Eisenbahn und Telegraphen
von Swakopmund nach Windhoek , 250000 Mk. zur Vervoll¬
ständigung der Vorarbeiten und zur Inangriffnahme des Baues
einer Hafenanlage in Swakopmund sow e 40 000 Mk . zur Ver-
vollständiaunq der Artillerie bei der Scdutztrupve.

ZUM Gesetzentwurf , betr . die Verstärkung der

deutschen Flotte . *)
i .

Das deutsche Volk steht der Thatsache gegenüber , daß die
- Kriegsmarine zur Zeit in den wichtigsten Schiffsklaffen weniger
Schiffe besitzt , als in früheren Jahren . Es fällt dies um so
mehr ins Gewicht , als die meisten anderen Seemächte in den
letzten zehn Jahren ihre Marinen erheblich verstärkt haben .
Wenn heute mobil gemacht würde , hätte die Marine statt der
früher vorhanden gewes . nen vierzehn nur sieben kriegsbrauchbare
Linienschiffe zur Verfügung. Zwei Schiffe bedürfen einer
ir/zjährigen Reparatur, zwei Schiffe sind als Schlachtschiffe kriegs¬
unbrauchbar und drei Schiffs sind im Bau begriffen . Eben¬
sowenig ist die Marine mit ihrem heutigen Schiffsbestand in der
Lage , Deutschlands Interessen im Auslande so kraftvoll zu ver¬
treten, als dies zu Anfang der achtziger Jahre der Fall war . Die
offizielle Schiffsüste vom Jahre 1882 weist an großen Kreuzern
elf kriegsbrauchbare Kreuzerfregattcn auf, außerdem eine im Bau
befindliche . Seitdem sind an Stelle der Kreuzerfregattedie Panzer¬
kreuzer getreten . Die Sch ffsliste vom Jahre 1897 weist keinen
Panzerkreuzerauf . Zur Aushülfe können im Noihfalle drei ältere,
als Linienschiffe nicht mehr brauchbare Panzerschiffe und ein
größerer, geschützter Kreuzer verwandt werden . Im Bau befinden
sich sechs große Kreuzer . Zur Beseitigung dieses Zustandes sind
zwar in den letzten Jahren eine größere Anzahl von Neubauten
in Angriff genommen und erhebliche Geldmittel für Schiffsbauten
in den Etat eingestellt worden, doch können diese Aufwendungen
seitens der Verbündeten Regierungen noch nicht als ausreichend
erachtet werden . Um nun für die weiter auszuwendenden Mittel
eine sichere Grundlage zu gewinnen, ist es zunächst norhwendig ,
den Sollbestand an Schiffen ststzusetzen. Da über die Höhe dieses
Sollbestandes andauernd verschiedene Anschauungen zu Tage ge¬
lieren sind, halten es die verbündeten Regierungen für noth -
wendig , den Sollbestand in den Hauptschiffskiaffen gesetzlich ststzu -
legen . Technische Bedenken gegen eine solche Festlegung sind nicht
vorhanden . Die Schiffsklaffen der Linienschiffe, großen Kreuzer
und kleinen Kreuzer hat es seit Jahrhunderten gegeben und wird
es auch weiter geben, da keine Erfindung der Neuzeit auf
ein Aufhören derselben hindeutet. Innerhalb dieser Schiffsklaffen
läßt der Entwurf der technischen Entwicklung der einzelnen Schiffs-
thpen freien Spielraum . Es genügt indeß nicht, den Sollbestand
festzusetzen, sondern es bedarf auch der Bestimmung des Zeitraumes,
in welchem die zur Erreichung des Sollbestandes erforderlichen
Neubauten fertigzustellen sind . Die Festsetzung dieses Zeitraumes,
durch eine Denkschrift ist nicht ausreichend , da eine solche keine
bindende Kraft besitzt . Gerade letzteres aber ist ein dringendes
Bedürfniß, das in den letzten Jahren in gleicher Weise von den
verbündeten Regierungen und der Volksvertretung empfunden worden
ist . Da der Sollbestand nicht nach künftigen Bedürfnissen, sondern
nach den heutigen Seeintereffen des Reichs zu bemessen ist, müßte
derselbe schon jetzt vorhanden sein . Die Flotte wird daher im
Interesse der Sicherheit und der Wohlfahrt des Reichs so schnell
als möglich auf die erforderliche Stärke gebracht werden müssen.
Anderseits ist der Zeitraum, in welchem die für nothwendig er¬
kannten Schiffe beschafft werden können , abhängig von der Finanz¬
lage des Reichs, einer zweckmäßigen Beanspruchungder heimischen
Privatindustrie und der Staatswerften , sowie ferner von der
Möglichkeit , das nöthige Personal heranzubjlden . Nach diesen drei
Gesichtspunkten konnte der erforderliche Zeitraum ohne Gefahr
einer Ueberhastung auf sieben Jahre bemessen werden . Um ferner
nach Erreichung des Sollbestandes auch die Erhaltung desselben
sicher zu stellen , bedarf es einer gesetzlichen Regelung des Ersatzes

*) Aus der dem Etat beigegebenen Denkschrift des Reichsmarineamtes.

kriegunbrauchbar werdender Schiffe. Damit schließlich im Kriegs¬
fälle die Schlachiflotte leistet , was von ihr erwartet wird, ist ein
bestimmtes Maß von Friedensindienfthaltungen und das dazu er¬
forderliche Personal unerläßlich . Wie ipiiter näher cmsgemhrt ,
hängt von dem Umfange der Jndiensthaltungen die zu wählende
Organisation der Schlachtflotte und als Folge derselben die Art
oer im Frieden vorzubereitenden Mobilmachungs- und Operations¬
pläne ab . Da eine Organisation etwas Dauerndes und Feststehendes
sein muß , müssen auch die zur Jnnehaltung der Organisation
erforderlichen Jndiensthaltungen dauernd , das heißt gesetzlich , ge¬
sichert sein . Die in Folge der gesetzlichen Bestimmungen über
Sollstärke, Beschaffungszeit, Ersatzbau , Jndiensthaltungenund Per¬
sonal erforderlichen Geldmittel sind verfassungsmäßig für jedes
Jahr zu veranschlagen und auf den Reichshaushaltsetat zu
bringen . Zur gesetzlichen Festlegung der Stärke der Marine ist
es erforderlich , in eine Prüfung der Bedürfnisse einzutreten . Zu
den Aufgaben der vaterländischen Kriegsmarine, welche in dem
Flottengründungsplane von 1873 dargelegt sind, 1) Schutz und
Vertretung des Seehandels auf allen Meeren, 2) Vertheidizung
der vaterländischen Küsten , 3) Entwicklung des eigenen Offen¬
sivvermögens, ist noch als 4 . Aufgabe der Schutz der Kolonien
getreten . Seitdem die erstgenannten Aufgaben im Jahre 1873
die Zustimmung von Bundesrath und Reichstag gefunöcn haben ,
sind die Seeintereffen Deutschlands in Folge des Aufschwungs
'vn Handel und Industrie , der Steigerung von Aus - und Ein¬

fuhr , der zunehmenden Anlage deutscher Kapitalien im Auslands,
der Erwerbung der Kolonien, des kräftigen Aufblühens der See¬
fischerei und der stetig zunehmenden Bevölkerung in damals
kaum geahnter Weise gestiegen . Damit ist aber auch die Mög¬
lichkeit von Jntereffenkonflckten mit anderen Nationen gewachsen-
Eine ernstliche Schädigung der Seeintereffen würde heute für
das gesammte Volk unabsehbare Folgen nach sich ziehen . Will
das deutsche Bock derartigen Folgen Vorbeugen, will es in den
kommenden Jahren seine wirthschaftliche Stellung behaupten und
auf dieser Bahn weiter fortschreiten , so ist eine mäßige Ver¬
stärkung der vorhandenen Marine unerläßlich . Es soll nicht
verkannt werden , daß die Anschauungen über die Art und Weise ,
wie obigen Aufgaben gerecht zu werden ist, in den letzten dreißig
Jahren Schwankungen gezeigt haben . Es ist dies aber nicht in
der deutschen Marine allein gewesen , sondern alle größeren Ma¬
rinen haben diesen Gährungsprozeß durchzumachen gehabt . Nach¬
dem indeß in der technischen Entwicklung eine gewisse Ruhe ein¬
getreten ist und jetzt in allen Marinen im wesentlichen dieselben
Schiffsklaffen und Schiffsthpen vorhanden sind, haben sich die
Seemächte im letzten Jahrzehnt hauptsächlich der Durcharbeitung
der organisatorischen , taktischen und straregischen Marinefragen
gewidmet , und sind heute die Anschauungen hierüber so geklärt ,
daß keine Bedenken vorliegen, Stärke und Zusammensetzung der
Kriegsmarine in der Weise , wie es im Gesetzentwürfe geschehen ,
gesetzlich ststzulegen . Schutz und Vertretung des Seehandels
auf allen Meeren und Erweiterung seiner Rechte und Beziehungen
fallen vorwiegend in die Friedenszett. Dazu rechnet auch der
Schutz , der dem deutschen Staatsbürger im Auslande gegen
fremde Uebergriffe zu gewähren ist. Das bisherige Verfahren,
diejenigen ausländischen Stationen , auf denen Deutschland größere
Interessen hat, mit kleinen Kreuzern zu besetzen und daneben
einige Schiffe größsrerer Gefechtsstärke im Dienste zu halten ,
hat sich bewährt. Zur Wahrnehmung der heutigen Seeintereffen
des Reichs im Auslande werden 3 große Kreuzer und zwar 2
in Ostasien, 1 in Mittel - und Südamerika, 10 kleine Kreuzer ,
und zwar 3 in Oftasien, 3 in Mittel - und Südamerika, 2 in
Ostafrika, 2 in der Südsee, 4 Kanonenboote , und zwar 2 in
Ostasien, 2 in Westafrvka, 1 Skaüonsschiff für erforderlich er¬
achtet. Im laufenden Jahre konnten zur Vertretung der deutschen
Interessen nur 2 große Kreuzer , 8 kleine Kreuzer , 2 Kanonen¬
boote und 1 Stationsschiff versügbnr gemacht werden , und auch
dies nur dadurch, daß der heimischen Schlachtflotte die drei besten
und brauchbarsten der vorhandenen Aufklärungsschiffe entzogen
wurden . Um aber den Auslandsdienst in obigem Umfange zu
versehen, ist in der Heimath eine Materialreserve erforderlich ,
aus der reparaturbedürftigeSchiffe ersetzt werden können . Diese
Materialreserve ist so hoch zu beunsstn, daß sich aus ihr auch
Verstärkungen entnehmen lassen , wenn zur Beilegung entstandener
Konflikte eine größereMachtentfältung an Ort und Stelle noth¬
wendig wird. Für solche Zwecke planmäßig die im Dienste be¬
findlichen Aufklärungsschiffe zu verwenden , ist nicht angängig.
Wenn es nothwendig ist, Verstärkungen mit möglicher Beschleuni -
gung ins Ausland zu schicken , wird man allerdings aus diese
Schiffe zurückgreifen müssen . Dann ist es aber erforderlich , die
bei der Schlachtflotle entstandenen Lücken durch Schiffe der
Materialreserve sofort wieder auszufüllen, da die heimische
Schlachtflotte die Ausklärungsschiffe nicht entbehren kann . Als
Materialreservs für den Auslandsdienst werden hiernach 3 große
Kreuzer und 4 kleine Kreuzer für erforderlich erachtet .

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches « eich.
Berlin , 3 . Dez . Heute wurde der unter dem Protek¬

torate der Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg stehende
Bazar des deutschen Frauenvereins für Krankenpflege in den
Kolonien im Kaiserhof eröffnet .

Die Generalshnode nahm einstimmig den Antrag an, Len
Oberkirchenrath zu ersuchen, für eine weitere Förderung der
Bildung einer deutschen evangelischen Gemeinde in Rom zu
sorgen, insbesondere für die Erbauung einer Kirche. Der Dize



Präsident des Oberkirchenrathes / Goltz , hatte diesen Antrag bed
fürwortet .

Abg . Graf Oriola hat mit Unterstützung der national¬
liberalen Fraktion folgenden Jniativantrag eingebracht : „ Der
Reichstag wolle beschließen , den Reichskanzler zu ersuchen , dem
Reichstage baldthunlichft einen Gesetzentwurf vorzulegen , du ch
welchen unter Berücksichtigung der steigenden Kosten der Lebens -
hältung den berechtigten Wünschen der Militärinvaliden , ins¬
besondere auch in Bezug auf die Versorgung der Wittwen und
Waisen , die Entschädigung für Nichlbenutzung des Zivilver¬
sorgungsscheines und die Belassung der Wilitärpension neben
dem Zivrldiensteinkommen resp . der Zivilpension Rechnung ge¬
tragen wird . "

Berlin , 2 . Dez . Wie die „ Post " erfährt , ist die Stimmung
in Zentrumskreisen der Flottenvorlage nicht günstig , jedoch nicht
aus finanziellen Gründen , sondern weil man die Nothwendigkeit
der Marinevorlage nicht anerkennt . Das Bestreben des Zentrums
scheine darauf hinzugehen , daß zuerst die Forderungen des Etats
geprüft und erledigt werden , der Entwurf des Marinegesetzes hin¬
gegen bis nach der Berathung des Marineetats zurückgestellt wird .
Die Reichspartei wird nicht allein für den Entwurf eintreten ,
sondern auch eine möglichst baldige Berathung der Vorlage be¬
fürworten .

Die Konfiskation der letzten Nummer des „ Kladderadatsch "

hat in ganz Deutschland stattgefunden , nur nicht im Fürstenthum
Muß ältere Linie .

Berlin , 2 . Dez . Der englisch-russische Handelswettkampl
in Mittelasien wird mit wechselndem Erfolge fortgesetzt . Allein
auf englischer Seite verhehlt man sich nicht , daß nach der
Fertigstellung der großen sibirischen Bahn die Wagschale der
wirthschaftlichen Uebermacht sich ganz entschieden zu Gunsten
Rußlands neigen muß , wenn es den englischen Interessenten bis
dahin nicht gelingt , einen entsprechenden Ausgleich — etwa
durch Erlangung der Konzession für den Schienenweg durch
Mesopotamien und Persien , flankirt durch eine solide englische
Flottenentfaltung im Persischen Golfe , — zu sichern . Das
Ziel der mittelasiatischen Handelspolitik Rußlands geht dahin ,
Lurch Zoll - und Eiscnbahntarisbegünstigungen , welche den Trans¬
portkostenpunkt nach Chinesisch -Turkestan und den angrenzenden
mittelasiatischen Landstrichen auf ein Minimum herabsetzen , die
britischen Produkte , welche mit hohen Frachtsätzen belastet sind ,
von jenen Märkten gänzlich zu verdrängen . Das ist nun zwar
bis jetzt nicht gelungen , kann aber sehr leicht der Fall sein,
wenn die sibirische Eisenbahn ihren Betrieb eröffnet . Einstweilen
können englische Konsulatsberichte aus den mittelasiatischen
Handelszentren noch die erfreuliche Thatsache verzeichnen , daß
die Ausfuhr englischer Stückgüter nach Turkestan und Tibet
über Kaschmir sich während des verflossenen fünfjährigen Zeit¬
raumes verdoppelt hat . Jndeß aber bei der erstmaligen Er¬
öffnung dieses Handelsweges England den dortigen Markt that -
sächlich allein beherrschte und russische Konkurrenz daselbst völlig
unbekannt war , hat sich letztere in den letzten fünf Jahren eben¬
falls schon zu einer stattlichen Blüthe entwickelt , und die Be¬
triebseröffnung der sibirischen Bahn dürfte das Uebrige thun .

Die Sozialdemokratie entfaltet zur Zeit im osthavelländischsn
Kreise eine besonders unverschämte Hetzpropaganda . Wie weit
der Uebermuth der „ Genoffen " geht , beweist u . a -, daß sie kürz¬
lich einem Bauunternehmer in Ketzin durch den Polier bestellen
ließen , sie wünschten nicht , daß er so häufig auf den Bau komme .
Als er darauf den Anstifter dieser Dreistigkeit entließ , wurde er
durch eine anonyme Karte vor eine Bauarbeiter -Versammlung
geladen , um sich zu rechtfertigen . Das grenzt schon mehr an
das Bebel '

sche Zukunftsstaatsidhll !
Wiesbaden , 1. Dezbr . Die Bezirksshnode beschloß eine

Resolution , worin sie Protest erhebt gegen die Verunglimpfung
der Reformation und der Person Luthers durch die neueste
Canisius -Enchklika des Papstes . Die Synode schließt sich den
Kundgebungen andever evangelischer Landeskirchen voll und
ganz an .

Nürnberg , 2 . Dez . Bei der heutigen Reichstagsersatzwahl
an Stelle Grillenbergers wurden bisher gezählt für Oertel (Sozial¬
demokrat ) 19870 , Barbeck ( Freisinnige Volkspartei ) 11104 , Heigel
(Demokrat ) 941 , Deibel (Konservativ ) 648 und Heim (Centrum )
572 Stimmen . Es stehen nur » och die Resultate aus wenigen
ländlichen Bezirken aus .

Dresden , 3 . Dez . Der König ist heute Vormittag nach
Berlin abgereift .

Ausland .
Wien , 2 . Decbr . Bei dem Kaiser fand heute das erste

Diner für die Mitglieder der Delegationen statt . An demselben
nahmen die Präsidien beider Delegationen , 28 Mitglieder der
österreichischen Delegation , 26 Mitglieder der ungarischen Dele¬
gation , die gemeinsamen Minister Graf GoluchowSki , Baron
Kallah , v . Krieghammer , Admiral Frhr . v. Sterncck und die
Ministerpräsidenten Frhr . Dr . von Gautsch und Frhr . von
Banffy Theil .

Wien , 3 . Dezember . Die „ Neue Freie Presse " meldet
aus Prag , daß die deutschen Abgeordneten und einige andere
Abgeordneten an den Statthalter von Wien ein Schreiben
richteten , worin es u . a . heißt : „ Mit Verwunderung mußte
die deutsche Bevölkerung Pracks durch den Bürgermeister ver¬
nehmen , daß Ew . Excellenz dre schmachvollen Prager Vorgänge
in ursächlichen Zusammenhang mit den nicht minder beklagens -
werthen Ereignissen in Saaz und mit dem Vorgehen der
deutschen Studentenschaft gebracht und damit im gewissen Grade
entschuldigt habe . Das Schreiben lpbt hervor , daß in Prag
zwei deutsche Hochschulen sind und es deshalb keine Provokation
sein könne , wenn an dielen Hochschulen deutsche Studenten leben
und als solche erkennbar bleiben ." Am Schluß geben die Ab¬
geordneten der Hoffnung Ausdruck , daß der Statthalter der
deutschen Bevölkerung ausreichend Schutz angedeihen lassen werde .

Rom , 3 . Dez . In Italien hat der Schatzminister der
Deputirten - Kammer den Etat vorgelegt und dabei einen allge¬
meinen Ueberblick über die innere Äige des Landes gewährt
Er kündigte gleichzeitig einen Gesetzentwurf zum Schutze der
Auswanderer , sowie eine Reform der Einkommensteuer an und
kennzeichnete die gegenwärtige Asrikapoliük der Regierung dahin ,
daß sie das stufenweise Herabsteigen von dem Hochland zur Küste
bezwecke.

Paris , 1 . Dezbr . Präsident Fcrure hat die Demission des
Justizministers Darlan angenommen . Meline übernimmt pro¬
visorisch das Justizportefeuille . Diese Krise ist die Folge der
Affäre Drehfus - Esterhazy . Hierzu wird der „ Voss . Ztg ." aus
Paris telegraphirt : Die Drehfus -Wal 'sin -Angelegenheit wird zu
einem athemraubend aufregenden Mesenkamps zwischen dev
KriegSministerialbureaus , die entschlossen sind , die Wahrheit zu
erwürgen , und ihre kühle Dreistigkeit aus dem Bewußtfeir
schöpfen, daß sie von einer mächtigen Bolksleikenschaft , nämlich
dem Antisemitismus , unterstützt werden , und einigen entschlossener
Männern , die sich geschworen haben , dieses Verbrechen nicht zu -
Massen , so lange sie leben .

Paris , 1 . Dez . Professor Bertillon , auf dessen Schrist -
gutachten hin Drehfus verurtheilt wurde , erklärte heute dem .

Redakteur des „ Soir " , daß Dreyfus nicht allein auf Grund - es
Borderau , sondern auch auf Grund eines Schriftstücks verurtheilt
worden sei , das in seiner Schreibmappe gefunden wurde .
Dieses Schriftstück hätte ihm , Berrillon , keinen Zweifel an der
Schuld Drehfus ' gelassen . Es sei übrigens im P . ozeß auch
Drehfus und seinem Veriheidiger Demange vo gelegt worden .
Diese Behautung widerspricht absolut einer erst heute Morgen
wiederum von Demange abgegebnen , in der „ AutoritS " ver¬
öffentlichten Erklärung , wonach weder dem Angeklagten noch dem
Vertheidiger ein anderes Schriftstück vorgelegt wurde als der
Borderau .

London , 1 . Dez . Einer Berliner Drahtung der „ Daily
News " zufolge ersuchte die chinesische Regierung den Deutich n
Kaiser , eingedenk der großen Freundschaft , die er China stets
erwiesen , ihr den Gefallen zu thun , Kiautschau zu räumen .
Dann würde China unverzüglich die gewünschte Genugthuung
gewähren . — China hat schon oft sehr viel versprochen und recht
wenig gehalten .

Madrid , 2 . Dez . Großes Aufsehen erregt ein förmlicher
Aufruhr im erzbischöflichen Seminar in Toledo . 200 Semi¬
naristen drangen in den Bischofs -Palast , zerstörten dw Möbel
und bedrohten den Erzbischof , welcher polizeilichen Schutz anrief .

Marine .
— Berlin , 3 . Dez . Dem Kapt . - Limt . Kirchhofs ist der

Rothe Adler orden 4 . Kl . , dem Lieut . z . S . Lange der König !.
Kronenorden 4 . Kl ., dem Hauptmann der Seewehr 1 . Aufgebots
des II . See -Batt . Joseph Perms im Lündw .-Bez . Koblenz ,
wohnhaft zu London , der Rothe Adlerorden 4 . Kl . verliehen
worden . — Die Erlaubniß zur Anlegung nichtpreußifcher Orden
ist erthcilt : des Komthurkreuzes des Kaiserlich und Königlich
Oesterreichischen Franz Joseph -Ordens : dem Korv . - Kapt . Pohl ,
der 2 . Klasse des Kaiserlich und Königlich Oesterreichischen
Ordens der Eisernen Krone : dem Korv - Kapt . Wentzel .

— Berlin , 3 . Dez . Gegenüber den andauernd in einem
Theil der Presse sich erhaltenden Gerüchten über die Außw -
dienststellung von S . M . SS . „ Baden "

, „ F iedrich Karl " ,
„ Württrmberq "

, „ Greif " u . s. w . kann nur betont werden , daß
dieselbe bis jetzt dienstlich nicht verfügt ist . S . M . S . „ Württem¬
berg " ist vielmehr heute Vormittag 9 Uhr der ersten Panzen -
Hiffsdlvision nach Norden gefolgt . S . M . S . „ Baden " hat
mit den Probefahrten begonnen . Das Programm für die Fahrten
des Panzergrschwaders ist iwoftrn geändert , daß säunnliche
Schiffe vom 15 . Dezember nach Kiel zurückkehren und daß die
Schiffe der 1 . Division dann durch den Kaiser WilyelnrKanal
nach Wilbelvnhrven dampfen werben .

— Elbing , 3- Dez . Am 14 . d . M . findet die Taufe des
auf der diesig n Schichau -Werft gebauten Kreuzers „ N " statt .

— Hamburg , 3 . Dez. Der liberale V rein (freist Ver¬
einigung ) hlersemst beabsichtigt eine große Flottenkundgeb .-ng , zu
welcher Kapitänlieutenant Wislicenus gewonnen werden soll .

— London , 1 - Dez . Der britische Admiral Sir Augustus
Phillimore ist am Donnerstag gestorben . Während des Krim -
kricges machte er sich besonders um das Relrutirungswesen ver¬
dient und hat auch mehrere Lebensbeschreibungen britischer See¬
helden verfaßt .

Lokale «
(Mittheilungm und Berichte über bemerkenswerthe Vorkommnisse in der Stadt ,
wie in Bant , Heppens und Reuende sind der Redaktion stets willkommen .
Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet . )

Wilhelmshaven , 4 . Dez . Im Ersatzjahre 1896/97 wurden
250 931 Rekruten in die Armee und Marine eingestellt bezw .
aus ihre Schulbildung geprüft . Von dieser Zahl hatten 250083
Schulbildung in der deutschen Sprache , 563 Schulbildung nur
in einer anderen Sprache und 285 waren ohne Schulbildung ,
d. h . konnten weder lesen noch ihren Namen schreiben . In
Prozent der Gesammtzahl aller Eingestellten betrugen diejenigen ,
welche weder lesen noch ihren Namen schreiben konnten , im Er¬
satzjahr 1887/88 : 0,71 , 1888 89 : 0,60 , 1889 .-90 : 0,51 , 1890/91 :
0,54 , 1891,92 : 0,45 , 1892/93 : 0,38 , 1893/94 : 0,24 , 1894/95 :
0,22 , 1895/96 : 0,15 , 1896/97 : 0,11 . Stellt man für die Be¬
zirke, von welchen die meisten Mannschaften ohne Schulbildung
geliefert wurden , das erste dem letzten Jahre der vorstehenden
Periode gegenüber , so kamen Analphabeten auf je 100 eingestellte
Rekruten , mi Reg . - Bez . Posen 1887/88 : 4,47 , 1896/97 0,90 ,
Marienwerder 4,76 bezw . 0,82 , Gumbinnen 5,38 bezw . 0,62 ,
Oppeln 1,90 bezw . 0,42 , Königsberg 3,30 bezw . 0,40 . Ueberall
ist eine bedeutende Besserung zu bemerken / am stärksten ist die
Abnahme der Eingestellten ohne Schulbildung in Gumbinnen ,
Marienwerder und Posen .

Wilhelmshaven , 8 . Dezbr. Zur Verstärkung nach der
Kiautschauhai werden 200 Matrosenartilleristen u . 1000 Marine¬
infanteristen beordert . Die Geschütze stellt die Feldartillerie .

Wilhelmshaven , 4. Dez . Man geht jetzt mit der Absicht
um , höhere Schiffsbaubeamte an Bord der im Dienst befindlichen
Geschwader als schiffsbautschnische Berather des Geschwader¬
chefs anzustellen . Aus Mangel an den nörhigen Beamten
mußte bisher hierauf verzichtet werden . Bei der schnellen Ent¬
wicklung des Kriegsschiffbaues , sowie wegen der bei jedem Ge¬
schwader im Kriege wie im Frieden dauernd zu lösenden rein
technischen Ausgaben find diese Beamten unentbehrlich , besonders
aber bei vorkommenden Havarien und Schifföreparatmen im
Auslände .

Wilhelmshaven , 4 . Dez . Das Dezemberheft der Marine -
Rundschau (Vertag der königl . Hosbuchhandlung von E . S .
Mittler und Sohn , Berlin 8 . U ., Kochstr . 68/71 ) enthält u . a .
folgende Aufsätze : Admiral Bouet -Wiüaumez und seine Kriegs -
lührung in der Ostsee im Jahre 1870 . Verhalten der See¬
schiffe bei unsichtigem Wetter nach dem internationalen Seestraßen¬
recht / Preußens Glattdecks - Korvetten / Einiges über Sturm
und Sturmwarnungswesen an der deutschen Küste / die Ermordung
des Reisenden Otto Ehlers in Neu -Guinea .

Wilhelmshaven , 4 . Dez . Daß der Druckfehlerteufel ein
ganz heimtückischer , hinterlistiger Geselle ist, der das , was Jedem
Freude bereitet , schecläugigen Blickes ansieht , hat er aufs Neue
m der abscheulichen Verstümmelung unseres Berichtes über den
Bazar bewiesen . Mit den Gewohnheiten der Franzosen , welche
für „ trinken " 2 verschiedene Worte haben , je nachdem es sich
um kalte oder warme Getränke handelt , nicht genügend vertraut ,
hat er einfach die Sätze , in Lenen von xrsnärs und dmr die
Rede wm , umgestülpt und so ein Labyrinth von Worten ge-
lchaffey, yus dem man nur mit größter Mühe einen Ausweg
findet . Der Schlüssel ist folgender : Die 6 untersten Zeilen
der mittleren Spalte von „lud die" bis „ des Abends " gehören
in die dritte Spalte und müssen dort zwischen die 17 . und 18 .
Zeile von oben unmittelbar hinter dem Wort „ Getränke " ein¬
geschoben werden . — Es ist die alte Geschichte „ Des Lebens
mgemischte Freude " u . s . w .

Aus der Umsegend und der Provinz.
X Nüstersiel , 2 . Dez . Zur Feier der silbernen Hochzeit

der Eheleme L . Eilks und Frau zu Neugrodendeich hatte gestern
der Kriegerverein einen Fackelzug veranstaltet und überreichte dem
Jubelpaare ein prachtvolles Geschenk.

l X Südliches Jeverland , 2 .- Dez . Große Schaaren wilder
Gänse zogen am hemftan Nachmittage von Nordosten nach Süd -
Westen über den Jadrbvs n .

Emden , 1 . Dez . Zufolge der Berufsstatistik des Reg . - Bez.
Nur ch wa . öcn Maurer und Zimmerer aezählt im Kreise No üen
136 ( .381 ) , Stadtkreis Emden 68 ( 179 ), Landkreis 52 (335 ) ,
Kreis Wittmund 137 (420 ) , Kreis Aunch 78 ( 229 ), Kreis Leer
97 (406 ), Kreis Weener 26 (237 ) . Die eingeklammerten Z chlen
beziehen sich auf die Zimmerer . Schuhmacher wurden gezählt
in den betr . Kreisen 272 , 106 , 199 , 840 , 196 , 293 , 160 . Barbiere
und Friseure : 23 , 24 , 7, 44 , 9, 26 , 5 .

Hannover , 3 . Dez . Vom 1 . Dezember ds . Js . an ist bei
der hiesigen königlichen Polizriverwsltung eine Einrichtung zur
Ein - und Durchführung gekommen , welche bestimmt ist , bei Ver¬
wundungen oder sonstigen Unglücksfällen die erste Hülfe zu ge¬
währleisten . Diese Hülfe wird auf Ansuchen geleistet werden bei
anscheinend Ertrunkenen , Erhängten , Erdrosselten , Erwürgten ,
durch schädliche Gase Erstickten , Verschüiteten , Erfrorenen , von
Hitzschlag und Sonnenstich Befallenen , von Blitzschlag und Elek¬
trizität Erschlagenen , Bewußtlos - n ohne besonderen Grund , von
Krampst » Befallenen , bei Quetschungen des Kopfes oder anderer
Körpertheile , bei offenen Wunden durch Stich , Schuß , Riß oder
Quetschung , bei Brandwunden , bei vergifteten Wunden , bei Ver¬
renkungen und Knochenbiüchen und bei Blutsturz , bei kreisenden
Frauen . Für die erste Hülfeleistung in allen diesen Fällen sind
sämmtliche uniformirte Schutzmannswachtmeister und Schutzmänner
ausgebildet und mit dem nöthigen Verbandszeug versehen . Sie
sind angewiesen , jedem Ersuchen um Gewährung der ersten Hülfe¬
leistung sofort zu entsprechen . In geeigneten Fällen werden sie
dm ersten Verband selbst anlegen , nach Bedürfniß aber die so¬
fortige Herbei «ufung eines Arztes , die Heranschaffung von Kranken¬
tragen oder Fahrbahren , sowie von Rcttungs - (Verbandzeug -)
Kasten veranlassen , auch den schleunigen Transport der Verun¬
glückten nach derer Wohnung oder einem Krankenhause bewirken .
An verschiedenen Orten des Polizeig - biets sind Retmngs - (Ver¬
bandzeug -) Kasten , w lche alles auch für größere und schwierige
Verbände nothwendige Material enthalten , Kranken F .hrtahren
und Kranken -Tragebahren ausgestellt . Dieselben werden aber
nur verabfolgt auf Grund von Legitimationskarten , die s wM
von den Polizeiwachen als auch von den uniformirten Schutz -
marmswachtmeistern und Schutzmännern ausgegeben werden .
Von denn Aerzten , soweit mit derselben nicht bereits besondere
Abmachungen getroffen sind, wird erwartet , daß sie dem Ruse
der Polizei -Exckutiv -Beamten oder der von ihnen entsandten
Personm , namentlich auch zur Nachtzeit , möglichst sofort Fofte
keiften . Die Kosten für das verbrauchte Verbandmaterial , sowie
für die Heranziehung von Aerzten oder Krankenträgern werden
zunächst von der königl chsn Polizeikasse vorgeschossen , demnächst
aber von den Verunglückten selbst oder deren unterstHtzungspflich -
tigen und - fähigen Verwandten , gegebenenfalls auch von den zu¬
ständigen Krankenkassen , Berussgmossenschaften üsw . wieder ein¬
gezogen werden . Andere Kosten entstehen den Verunglückten durch
die erste Hülfeleistung nicht .

Vermischtes .
— * London , 30 . Nov . Sonntag und Montag sind furcht¬

bare Stürme fast über das gesamnue Vereinigte Königreich ge-
strichen . In Margate wurde der Wind .in der Nacht und am
Montag Morgen orkanartig . Seit Jahren hat dw Stadt nicht
solches Unw - tter erlebt . Schornsteine fielen herab , Gitter wurden
umgewehr , dicke Spiegelscheiben eingedrückt und zwei Schul -
häuser enldacht . Die Marinepalast -Konzertyalle wurde völlig
demolirt . Das Wasser ergoß sich über tue Seemauer und stand
auf der Straße bei derselben zwei Fuß hoch . Die Dukestraße in
Margate ist durch herabgesallene Trümmer verspe rt . In Aar -
ckouth herrschte am Sonntag dichter Nebel . Der Dampfer
„ Frobifher " rannte das F .scherboot „ Guide " in den Grund .
Auf den Bahngelcisen stehen die Waggons in zwei bis drei Fuß
tiefem Wasser . Viele Häuser in Aarmouth kann man nur mit
einem Boote erreichen . Der Kahn „ Wolseleh " kollidirte mit dem
Cockle -Leuchtschiff . Der Kahnfüyrer sprang auf das Leuchtschiff,
sie anderen drei Seeleute ertranken . Auch in Lowestoft hat
«er Sturm furchtbar gewüthet . Auf den Sandbänken strandete
ein großer Dampfer . Die Wellen rissen die Schutzmauer der
Esplanade auf einer Strecke von 200 Jards fort . Der Sturm
hob große Steinblöcke in die Höhe . In der St : Johns -Kirche
steht das Wasser kniehoch . Niemals ist das Wasser in Dar -
mouth so hoch gestiegen . Den Schiffsjungen eines Fischerbootes ,
welcher über Bord gesprungen war , als das Boot ein Leck be¬
kommen hatte , rettete der Bürgermeister von Lowestoft persön¬
lich, indem er in die See ging . Vor Suderland verunglückte
der Schooner „ Resolute " . Bei Shields ging der Dampfer
„ Trelyon " unter . Andere Fahrzeuge geriethen auf den Strand .
In Westhartlepool wüthete der Sturm chklonartig . Auf den
Schiffsbauhöfen konnte Montag nicht gearbeitet werden . In
Scarborough wurde ein Theil der neuen Seemauer fortgerissm .
Bei Dungeneß stieß der Dampfer „ Noel " von Dünkirchen mit
einem viermastigen Segelschiff zusammen und schnitt es in fast
zwei Stücke . „ Der „ Noel " erlitt großen Schaden . Vor Black¬
pool wurde das einstmalige Flaggschiff Nelson 's , der „Foudroyant

"

in Stucke zerschlagen . Der Nothhafen von Holyhead konnte
kaum die Zahl der Schiffe fassen , welche dort Zuflucht suchten.
Der Dampfer „ Volta "

, welcher am Sonnabend mit britischen
Truppen von Liverpool nach Westafrika absuhr , mußte gestern
in Dele einlaufen . Der Postdampferdienst zwischen Folkestone
und Boulogne mußte gestern eingestellt werden . Auch die Boote
zwischen Dover und Calais konnten ein - n Theil des Tages nicht
fahren . In Leith wurde ein 15 Fuß hoher Schornstein eines
Hauses vom Sturm umgeweht und stürzte in die Küche, wo
Frau Stewart mit ihren beiden kleinen Töchtern sich befanden .
Die Mutter und eine Tochter wurden getödftt . Das eine Mädchen
entkam unverletzt . In Blackburn hat seit Sonntag seltsames
Wetter geherrscht . Erst fi l Regen in Strömen herunter . Darauf
folgten Gewitter und Hagelstürme . Die Donnerschläge waren
so stark , daß die Leute auf die Straße liefen , weil sie glaubten ,
es habe eine Explosion stattgefunden . Schließlich begann

es

zu schneien. In Sheermß konnten die Urlauber nicht . aus
ihre Schiffe zurückkehren . Vor dem Medwah ist ein gWer
Kahn gestrandet . Vom Pier sind schon 200 Fuß fnngeschwewmt
worden . Als die Fluth gestern Nachmittag bei Woolwich ein¬
trat , mußte die Arbeit auf den Werften aufgegeben werden ,
obgleich sie drei bis vier Fuß über Hochwasser liegen .
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Don Heute öis Weihnachten
habe ich bedeutend - prer»evinäszigungen auf meine sämmllichen Manufaktur -Waaren eintreten lassen und bietet
sich schon jetzt Gelegenheit, zu wohl noch nie - agewesenen Preisen seine
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M ,
zu decken.

Fmen-Hmbe, utra -roß St. m 60 Pf.
Kiber-KMüchkr mit Rand St. nur 38 Pf.
Mailnshkindk, kräftige Omlität §t. nur 80 Pf.
Knst-Hnndschuhk , Mckgesehte Paar mir 10 Pf.
Kleider-Kachend, schöne Mutter Mir. nur 40 Pf.
Mel, ungebleicht Mtr. nnr 14 Pf.

Große schinye Muffen
Gcrtteukoru, 50 breit
Kall -Tncher
Kleiderstoffe
Kettnirligen, schöne Muster
Waffeldecken , groß und schwer

§t. nur SO Pf.
Mtr. nur 25 Pf.

St. nnr 50 Pf.
Mtr. nur 25 Pf.

St. nnr 50 Pf.
St. nnr 1 D

Morgen
Äe 5 te - ^ ontag .

Mein OssoUM
ist , LoimtaA dis 7 Ildr ^ .dsuäs AeöUdst .

MorZ-SQ Nonts -K unä 3«i dsutiA6n 8oiuit3A soll ^ .llss rv38 sied M
Resten 3NA683 .inm.6lt d3t LN dilliASN ki '618611 verdankt M61'ä.6N, L-Is :

86U^ M6 u . KrkiA'6 Ll6iä6i '8loRt'68l6, Otttlim- u . LeUür^en-
8loRr68l6 , 8616611 - Ullä 8ttmm6li ' 68t6 , ? ll68l6

Mr RupponRloläer ete .
ca . 100 vollsLS Nuuslllsiäsr uutsr 1?rsis s. 6 Nti -. Nd . 1,50 uuä 2,25.

Halte mein großes Lager von
WaschbaljM ,
Eimora ,
VaSewaune »,
Waschmaschine«,
Zeugrolle »,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

Böttchermeister,
Müllerstr. 6, an der Bismarckstraße.

Hölzerne Abort -Lomre«, sowie
Tsrsstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O .

HöI 6
fl . ki8 ettLxikLe 7

ist in Mr gutan Körbe nnentdekrlicb.
iinn bmbt» ösn blrusa blsnisnsreg 1 v . Lleblsi .

lUGZOW ^ I ^
ist das Beste für warme wollige
Hauskleider. Jede Hausfrau

sollte im Winter nur
V SlttUricleiUsr
tragen . Derselbe ist vollständiger
Ersatz für Msuell , kostet per
Meter EE Pfg ., ist waschecht
und in reizenden Mustern zu

haben bei

8,Z «nover
35 Marktstr. 35

Zg . fette Gänse , saub . ger ., bis 10
P d . schwer , » Pfo . 45 —48 Pfg., fett«
Kitten L Psd . 53- 58 Pfg. franko
gegen Nachnahme empfehlen tlfusgöp L
»Reelle , Alt-Wehnothen , Ostpr.
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lEraßn SM Kall!
8bVl « kV « bVSvtsrtv » »^ Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein
8 0 . tuLlvmsn « .
D IffL . Abends 10 Uhr Wohnküchen, Bertheilung an
A die Damen . Die Bohnkönigin erhält eine große Ueberraschung.

Ich empfehle mich zum
«ben, Waschen n. Platten.

Frau Gerte », Kopperhörn .

4,0 Kl 8
zwei junge Leute, daselbst auch

Mittagstisch.
-_ Ver l. Gökerstr . 11, am Park.

Eine Wittwe wünscht

Beschäftigung
^ Nähen und Ausbessern .

Nah . Schmidtstr. 4s, Tonndeich .

Ltewr«!

.Mr !eo«-Mbvr
ist der » ist« Ersatz

" - " "
>n» duri- — . , für echter Silber, weil er

«in durch und durch weißes Metall ist . welchesimmer weiß bleibt und niemals seinen Silber-
glanz verliert . Kaufende von Anerlenimnge»und Nachbestellungen aus oen besten Kreisen liefernden glänzendsten Beweis hierfür. Wir find beauf¬tragt. felgendeMaaren , solange der Vorrat reicht, zu

«rflanutich billigen Preisen abzugcbcn:
KSt .seinst - ,,MerUi >"-Silber -M- ss-r m .f.Stahl-Kllnge, »6 „ massiv « „ Gabeln aus einem Stück , S
6 , schwere . , Speiselosfei , ^'

fseelosse! . Z.
fl-rtm-ss.m.s.StLhI-Kr . Z

.. .ffertgabeln a . ein. St ., N
Gemüselöffel . 2

. . „ Suppenschöpssr, L
, v-rsilb . Messer bänseod . 3effektvolleTasel !euchter , A

»hso 44 81 . str lllll ' 15 <̂ !k. portoftei. ZI
, »V KSr Meihnachts - und. Kochr- itr -

gesckstniie sind obige 44 Gegenstände In hochelegantem
. . . Etui (Innen Attas ) für au »- s « « li . sehr geeignet,»dnavalang , nie eclltes silberimtexoiuacke pro Dose SO ^ (4 Dosen 1»llker ru pntre». Bestellungen nur gegen Nachnahme oder vor¬

herige Einsendung des Betrages sind eingig und allein zu richten : An die
Hauptagentur von > iii I. ii itt > . Ser -llr», OranieLdnrger 8tr» bb»

SV Men » die Hegenstände » icht kefalle», - erpffichten mir «ns hier¬
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Kinderfrau und ausgedienter Dra-
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goner s. Stellung letzterer als
Diener, Haus - oder Hoteldiener.
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Einige hundert Stück Kleiderstoffe,
weil nicht mehr im ganzen Farbensortiment am Lager,

MSZS ^QTSM ^ ^ 'LM MMGZK
bestehend aus neusten Fantasiestoffen, DamaM, Schotten , melirte Loden , glatte Stoffe in farbig und schwarz.

Vorzüglich für den Weihnachtstisch geeignet.
Ferner : Ein Posten Regen- und Winter-Mädchen-Mäntel. Ein Posten Kinder-Kleidchen in allen Größen zu be¬

deutend herabgesetzten Preisen . Reste und Roben knappen Maaßes in großer Auswahl.

Mg MgM « ddiw lißlitz bis ? Ubr UM MM ! !
5.- /Hl ^WWW

i 'SL Ä

WZ^ » WWW « MMW-SLÜL!«
Eine große Auswahl passender

kihmchts - ErjHkckk
findet man bei

^ »v . NÄE ,^ SILS MMLGLSWÄNZLVGZLG^8L^. L.
Photographie-, Schreib - und Poesie-Albums, Schreibmappeu ,

Schreibzeuge , Portemonnaies , Brief -, Visitenkarten- und
Cigarren - Taschen , Cigarrenspitzen , Nauchservice , Aschbecher,

Bilderrahmen , Nippes, Tornister, Schultaschen , Federkasten,
Gesangbücher, schöne Sachen in Japan - n. China -Waaren, wie

Fächer, Schmuckkasten , Handschuhkasten usw. usw.

VÄnmsvUinnoüi
in nur neuen Sachen . Ausnahmsweise große Auswahl in

Märchens und Bilderbüchern.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst rin

AM . DsZ«» , U»k Mlhklmh. Äk. 1

0

Empfing soeben einen Doppelwaggon

Durch außergewöhnlich günstigen Abschluß und Frachtersparniß beste
Gelegenheit für die Herren Wirthe , ihre Bestände zu ergänzen .
Mein großes Lager in

Hsrzellair 11. Ltringrrt,
sowie

Mckelsachen und HMshglLuNgs-Gegeystände
wurde aufs Beste completirt, und gebe ich, um zu räume », bis zum
Feste 10 kroLSioch

Louis Vitts ,
Am Markt 1.

Ilm meiner >V 61'Ü) 6Q Iluaciseiiaich
beieo -enlieit 2m Zedern dilliZe

WklKklZLktZ -LisiKWjg
Ln maolism , Zede von lieute ab ank
^ Lmmtiiebe wollenen

HÄäsrZtLikZ
10 kro26ut Lnds - tzt.

«M . » . IMWM,
Narl ^tstl '3886 M ' . 17 .

kelL8ae1ren , rvie Minden , Laretts
unä 6arnit,ursn in versebiecienen
krsislaZen .

W«mNiumii Mslmd.
( Eimgungsiyftem Stolze- Schrey .)

Donnerftsg , den 9 . Dez . L8N7,
Abends 8 Uyr :

GkMlllms « N« lW .
DLirtsz ?

LrisKersereü.
UGZ^MNNH W» Z «SZZs

NM MitLArsch , de« 8 . Tezbr .,
Abends 8 '- ., Uhr, ?

im Vereinslokal beim Kameraden Kruse .
VZr MrstsyS

AÄ
AluMnstrumente u . Saiten allerArt
ttefertvikngstunkerAarantre die FabrikLliLssI «L VLü » 8lli « r,
Markneukirchen i. S. Cataloge frei .

gute haltbare Qualitäten zu be¬
kannt billige » Preisen .

8 . 3anover
35 Marktstr. 35 .

VttkR K KMchilchi
Bant .

Rllkitsicksil»« !»»!
am V. d. M ., Abends 8 ' /, Uhr ,

im Bereinslokale (A . Kcuse ) .
vsr VorstLüS

Rerkur
( Vmtziv MN8«r üuutteuto ).

Hanzüöungsjlunde
im „Prinz Heinrich"

Gauatag Abend «m 8 Uhr.

_ UL^ IorMyS ^

Maturßeit Zlerein
Want -WilßekMShaven.

Montag , den « . Dezember.
Abends 8 >/, Uhr :

Vsvssrmmrlung
bei Herrn I . Sänke , Germani i -Halie .

Vortrag .
SB

HrtskrankenKasse
ilök vkkLiaigisn KirMpte.

Den Mitgliedern zur Kenntniß , daß
die Geschäfte des 1 . Vorsitzenden der
Kasse Herr Schneidermeister A»M,
GLkerstraße, übernommen hat .

Ser VorsLsv^.
Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rr 16.) .



Bestellungen
auf bas „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition:
Amtliches Orzin für fmmtl. Kaiser !., KSiiizl. u. Dt.

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., Kr Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Kr. 1.
ehSrkil, smir für dir Grmeindkn Kaut « . UcuDWens .

W284 .
3 »serate

^
für^ ^ ^a«fe«ld^ Nummer ^vcrderl bis spätestens Mittags Uhr entgegeugeuomuren ; größere werde« vorher erbeten.

Sonntag , den 5 . Dezember 1897. 23 - Jahrgang .
Drittes Matt .

L Maria Satiina Lindentrost .
Von A . von Gersdorfs .

Nachdruck verboten.
- » Die liebe Tante ! " sagte Klärchen leise, „ sie ist wie unsere
wahre Mutter für uns , und man kann sie um alles fragen , sie
weiß Bescheid ."

„ Ja , aber weißt Du , ob sie sich darüber auskennt — ich
meine über Leute , die einen Roman haben ? Sie kann sichs nichtdenken, weil sie selbst keinen gehabt hat ."

z> „ Hm — wechc Du ' s genau ? "
„ Natürlich . Man kennt doch ihr ganzes Leben . Sie hateben immer gearbeitet und ums tägliche Auskommen sich gesorgt ,und sie sagte einmal selbst, daß sie keinen Tag in der Schule ge¬

fehlt hat , nicht als Schülerin und nicht als Lehrerin . Zum
„ Roman erleben " hat sie schon keine Zeit gehabt , das ist dochklar , und eine Schönheit muß sie nie . . . "

„ St . . . ! " sagte Käthchen und nickte einverstanden , „ sie hat
ferne Ohren , und sie ist so gut ."

Sie hatte freilich feine Ohren , wenn auch die braunen
Scheitel sie halb verdeckten , und ihre Seele hatte auch feine
Ohren , und mit eben diesen hörte sie , daß die „ Kinder " von ihr
sprachen und ungefähr was . Wie träumend stand sie ein Weilchenvor den stillen , grünen Blattpflanzen , und die Hände hingen ge¬
faltet nieder .

„ Wrs betrübst Du Dich , meine Seele , und bist so unruhig
m mir ? Harre auf Gott , denn ich werde ihm noch danken , daß
er meines Angesichts Hülfe und mein Gott ist, " flüsterte sie.

Dann legte sie die Albums auf den Tisch noch in regel¬
mäßige Ordnung und schob das Bild des „ treuen Hundes " ein
tzenig anders , denn der Rahmen bildete keine ganz wagerechceLmie an der unteren Seite .

Sie war mit der Zeit wohl ein wenig pedantisch geworden ,und ein schief hängendes Bild — sei's um einer Linie Breite —
konnte sie im wichtigsten Gedankengange stören .

Langsam trat sie dann wieder in das dämmrige Zimmer ,tva das träumerische Mondlicht sein magisches Schattenspiel trieb
und die süßen Ktnderprofilr der beiden Mädchen , die feinen
Köpfchen mit dem griechischen Haarknoten , eine deutliche Silhouette
am Fenster bildeten .

„ So, " sagte Fräulein Maria Sabina , „ nun wäre alles in
Ordnung und wohl gerüstet , den gestrengen Herrn Schulrath
morgen zu empfangen . "

„ Und er soll ein strenger , imposanter Herr sein, Tante Bine . "
Sie nickte nachdenklich .

„ Kann mir ' s wohl denken . Ihr mögt , wie es scheint, die
Lampe noch nicht anzünden ? "

„ Ach nein , Tantchen , es ist herrlich , so zu sitzen. AIS
Kinder nannten wir die Dämmerungszeit immer die Märchenstunde

da erzähltest Du uns immer , weißt Du ? "
»Ich möchte Euch , meine kleinen Mädchen , auch heute eigent¬

lich etwas erzählen ."

„ Etwas erzählen ? " klang die lebhafte Frage .
Beide sprangen auf und schoben den bequemen Korbsessel

vom anderen Fenster heran , damit die Tante so bequem wie
Möglich sitze, gerade wie in der Kinderzeit .

Sie lehnte sich in den Stuhl zurück und zog das Tuch
fester um ihre Schultern .

» Ihr habt ziemlich viel Bücher gelesen , meine Kinder , frei¬
lich nur gute , aber Ihr habt Euch doch daraus eine eigene ,etwas phantastische Welt herausgesucht, - vom wirklichen Leben
habt Ihr aber noch gar nichts gesehen oder gehölt , und Ihr seid
alt genug , daß man Euch doch ein Mal etwas davon zeigt und
Euch erzählen kann vom Leben derer , in deren Schutz und Liebe
>!hr groß geworden ."

„ Von Dir , Tantchen ? " fragte Käthchen mit großen Augen ,
» einen Roman aus dem wirklichen Leben — von Dir ? "

„ Diesen stolzen Namen verdien ^ die kleine Geschichte nicht .
Es ist kein Roman , ich habe keine Gelegenheit gehabt , eine
Heldin zu sein , wie Ihr sie Euch vorstellt . Es treibt mich nur ,meinen lieben Kindern , und das seid Ihr mir immer gewesen , zu
erzählen , wie auch mir der liebe Gott mein Herzeleid und zu¬
gleich die Kraft es zu tragen gegeben hat . Ich habe meine
-Nutter nicht gekannt und bin unter der Leitung meines Vaters
groß geworden . Er war ein finsterer , ernster , gottgetreuer
^ rann, - aber von den Menschen hielt er nicht viel, - in seinem
Herzen war Verstimmung und Verbitterung . Er hatte geglaubt
un Künstler , ein schaffensfreudiger Meister der Musik zu werden ," nd hatte es , wie er sich ausdrückte , zeitlebens nur zum „ Hand¬
langer Geschickterer " gebracht . Er ist als Kantor und Organist

Alt - Roßberger Kirche gestorben . Euer Vater , mein lieber
Stiefbruder , war zur Zeit seines Todes schon Landarzt und
uwhnte weit von uns , in einem Gebirgsdorfe . AuS mir wenigstens
Mte etwas gemacht werden , am liebsten eine Künstlerin . Zu

Vaters Leidwesen aber konnte niemals jemand das geringste
Latent an mir entdecken, als etwas Sprachtalent und
einen leicht fassenden Kopf , den meine guten Schulzeugnisse be¬
wiesen.

. -

Mein Vater zuckte die Achseln .
, » Was bleibt Dir also übrig ? " sagte er , „ als die Lehrer -
mnenkarrire , der harte Beruf der Erzieherin ! Lorbeeren giebts"a keine, dafür aber auch keine Blumen, " spöttelte er , „und
mmen weiteren Dank oder Beifall , als den des Allmächtigen ."

„ Wer war froher , als ich , deren Herzenswunsch oamtt er¬
füllt wurde ! Hatte ich doch fast mit Angst daraus gewartet , daß
man am Ende noch irgend einen Funken Talent in mir anblasen
möchte und ich gezwungen wäre , meines Vaters Jugendträum ,
in mir zu erwecken . Zur Künstlerin aber fehlte mir vor allem
die Natur , der Charakter , der Muth . Der Lehrberuf war mein
Ideal , mein Traum , meine Lebenshoffnung , ich liebte ihn , wie
nur je ein Künstler den seinen , dem er seine ganze Kraft , sein
ganzes Leben weihr ."

„ Und thust es noch, Tante Bine , nicht so ? Und es ist
Dir nie leid geworden , und ist Dein Liebstes , die Schule , nicht
wahr ? "

„ Ja ! Gott Lob , es war kein Jrrthum , ich thu ' s noch, und
es ward mir nie leid , und auß . r Euch ist mir mein B . ruf mein
Liebstes . Der Stern der Arb . ic ist mir treu geblieben , hat mich
nie mit Gottes Gnade im Dunkeln gelassen , durch alles Herze¬
leid hat er hmdurch geleuchtet , unverrückt m seiner milden Hoheit ,
der heilige Stern der Arbeit , die meinem Herzen lieb war !
Ach ! K .nöer — Gott verhängte die Arbeit als Straft über den
Menschen — das ist das Einzige in der Bibel , was ich nicht
glauben kann , es sei denn , daß die Strafe , welche die höchste
Liebe verhängt , schon Segen und Glück begründet . "

„ Ja , Tantchen ! Weißt Du , was Du mir ins Stammbuch
schriebst ? Das war dann so recht aus Deinem Leben :

Entsagung thut es nicht es thuts die heitre Kraft ,
Die im bcsch änkcen Kreis , was nütz -

, erfreut , erschafft ."

„ Es war wenigstens aus meinem Herzen gesprochen . Mit
18 Jahren trat ich als Gouvernante in das gräflich W .tziebenjche
Haus . "

„Und da hast Du Deinen Roman erlebt , in dem Grafen¬
schloß ? "

„ Ach , nein . Da gab es keinen Roman , als eine alte , ge¬
wohnte , trübe Msch chte, die ganz und gar keinen Reiz hat und
die ich so drei Jahre mit ansah : den Kampf ums tägliche Brot ,
lächrrliche Standesvorurtheile und echte Srandesehre , und kein
Mittel , alledem gerecht zu werden, - Bitterkeit und Groll zwischen
den Eheleuten , die sich einst aus he,ß :r Liebe , ohne nach äußerem
Gut zu fragen , gewählt hatten . Keine Scenen , kein romantischer
Mord — kleine häßliche Zänkereien , spitze Redensarten , tausend
kleine Tropfen Gift , die sie sich gegenseitig in die Becher des
täglichen Lebens schütteten . Meine arme kleine Viola sah dem
mit ihrer allerliebsten , vornehmen Gleichgültigkeit zu . Sie
kaünte es nicht anders und war eigentlich nie ein froges Kind
gewesen .

Nach drei Jahren verließ ich das Witzlebensche Haus . Viola
kam in ein Fräulein - Pensionat nach Brüssel . Gott weiß , wo
die G . äfin das Geld dazu herschaffte ! Das Erzieherin -Sein ,
mich mit einem Kinde , mich in einem so sehr beengten Wirkungs¬
kreis zu beschäftigen , war , wie ich jetzt erfahren , doch nicht
eigentlich , was ich meinte . Ich suchte und fand eine Stelle als
Lehrerin an einer angesehenen Schule . "

„ Und da , Tante Bine — in der Schule —-? "

„In der Schule habe ich — "

„ Da hast Du Deinen Roman erlebt , Tante Bine ? "

„ Ihr bleibt konsequent bet dem Roman, " lächelte sie.
„In einer solchen Schule , wie unsere ? "

„ In einer solchen Schule , wie unsere , nur etwas größer ,
etwas voller und etwas bekannter — da habe ich mein Herze¬
leid gehabt . Die Vorsteherin der Schule war ein Fcäulein Ines
Müller, - eine große , noch sehr hübsche Dame , nicht mehr ganz
frisch, auch nicht mehr jung , mit hellblondem welligen Haar ,
einem Weißen Gesicht , einer stolz getragenen Gestalt von einiger
Fülle , — im ganzen , glaubte ich, so eine Erscheinung , von der
Ihr gesagt hättet : sie muß einen Roman gehabt haben . Das
wäre auch vielleicht nicht ganz fthl gegriffen gewesen , sie hatte
wohl einen gehabt , und den schwarzen Spitzenschleier trug sie
auch — im blonden Haar mit silbernen Nadeln befestigt und
auf der Brust in einen losen Knoten geschlungen . Was sah sie
stolz und schön aus an den beiden großen Empfangsabenden , wo
sie ihre Wohnung außer andern auch ihren jämmtlichen Lehrern
und Lehrerinnen öffnete ! Diese Feste waren geschmackvoll und
reich, und die Arrangements konnten sich ruhig neben denen des
Witzlebenschen Hauses sehen lassen " .

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
Berlin , 1 . Dez . Mommsen wird am 3 . Dezember hier

erwartet . Gestern Abend hat die wirthschaftliche freie Vereinigung
ihm zu Ehren einen Commers veranstaltet , an dem mit dem Rector
Dr . Schnwller auch zahlreiche Professoren und der Vorstand des
deutschen Museums theilnahmen . Auch das Ausland hat sich an
den Huldigungen für den greisen Gelehrten betheiligt . Der deutsche
Fortschrittsverein in Steiermark hat Mommsen , „ den warmen
Freund des - deutschen Volkes in Oesterreich " telegraphisch beglück¬
wünscht . In Folge aufreizender Auslassungen der Tschechenblätter
in Prag ist der Vortrag , den Professor Jung in dem Verein für
Alterthumskunde anläßlich des 80 . Geburtstages Mommsens halten
wollte , mit Rücksicht auf die herrschenden Verhältnisse polizeilich
verboten .

— * Würzburg , 2 . Dez . Nach Unterschlagung von iS 000
Mk . ist aus Ochsenfurt bei Würzburg der Post - Aspirant Bern¬
hard Jmhof geflohen . Er hat außerdem einen in Frankfurt auf -
zegebenen Einschreibbrief , der 3000 Mk . in Banknoten enthielt ,
beraubt . Er ließ gefälschte Postanweisungen an Bankiers abgehen

mir Ser B ttt , iym für oie üocrsarwte Summe an i,. gruo eine oe
stimmte Station Obligationen im gleichen Wetthe zu send, -.
An seinen dienstfreien Tagen reiste dann Jmhof nach den betroff > n
Postanstalten und löste die Sendungen ein .

— * Wismar , 1 . Dez . In der Wohlenbergbucht ist in
Folge des Nordfturms ein Fischerboot untergegangen . Die
Fischer Rüter und Beguhl , beide Familienväter , sind ertrunken .

— * Wien , 1 . Dez . Der 23jährige Statthaltereibeamte
Baron Pasettr -Angeli , ein Neffe des Botschafters Pasetti , erschoß
sich heute aus unglücklicher Liebe zu einer amerikanischen Lebs-
weltdame .

— * London , 30 . November . Auf der Werst der Firma
Armstrong , Whitworth u . Co . in Elswick bei Newcastle lief am
letzten Donnerstag der für die chinesische Regierung gebaute
Kreuzer erster Klusse „ Hai Tien " vom Stapel . Das Schiff ist
396 Fuß lang und 46 Fuß 8 Zoll breit . Die Wasserver¬
drängung beträgt 4300 Tons . Der Drehthurm ist durch 6 Zoll
dicke Panzerplatten geschützt.

— * London , 2 . Dez . Heute früh kenterte ein Rettungsboot
bei Margate . 11 Mann der Besatzung ertranken , die drei übrigen
wurden gerettet .

— * London , 1 . Dez . Der Taifun und die Finthen haben
während des Oktobers furchtbare Verheerungen auf den Philippinen
angerichtet . 400 Europäer und 6000 Eingeborene sind ums Leben
gekommen . Viele sind ertrunken während andere von der Gewalt
des Sturmes zerschmettert wurden . Mehrere Ortschaften sind fort¬
geweht oder fortgeschwemmt worden .

— * Kopenhagen , 29 . Nov . Ein großes Schiffsunglück
ereignete sich während des letzten Sturmes am Freitag an der
Südküste Schwedens . Der Kopenhagener Dampfer „ Scotia " war
bei Wad gestrandet , wurde aber , nachdem das Leck nothdürftig
ausgebessert war , vom Bergungsdampfer „ Helios " ins Schlepptau
genommen , um nach Kopenhagen geschleppt zu werden . - .Unterwegs
brach ein Schneesturm aus , wobei der „ Helios " außer Sicht ,kam,
da das Schlepptau riß . Wasser drang in die Kessel des „ Scotia "

und verlöschte das Feuer . Vier Mann des Bergungsdampfers
„ Helios "

, die sich an Bord des „ Scotia " befanden , verließen das
Schiff im Boot , das aber sofort zerschellt wurde , und die vier
Mann , darunter ein Taucher , ertranken . Die zwanzig Mann der
Besatzung des „ Scotia " hatten fürchterliche Stunden auszustehen .
Bei dem Versuche , die Anker herunterzulassen , erlitten mehrere
Verletzungen , besonders schwer der Capitain und der Steuermann .
In der Nacht bemerkte der Stockholmer Dampfer „ Amer " das
bedrängte Schiff und rettete unter vieler Mühe die Besatzung .
Die „ Scotia " war inzwischen in Brand gerathen und sank gegen
Morgen in die Tiefe .

— * Das Diphtherie -Heilserum scheint seinem Entdecker viel
rinzubringen . Nach Mittheilungen von durchaus glaubwürdiger
Seite bezieht Geheimrath Prof . Dr . Behring von den Höchster
Farbwerken bei Frankfurt a . M . monatlich ungefähr 70000 M .
Um die Ursache der außerordentlichen Höhe dieser Summe zu
verstehen , Lars nicht vergessen werden , daß das Diphtherie -Heil¬
serum nicht allein als Heilmittel bei der sehr verbreiteten
Diphtherie verwendet wird , sondern daß dasselbe namentlich in
Kwderhospitälern zur Schutzimpfung für ganze Abtheilungen be¬
nutzt wird , um die Patienten derselben vor der Infektion durch
die Diphtheriebacillen zu schützen. Uebrigens soll neuerdings
auch in England sehr brauchbares Diphtherie - Heilserum herge -
gestellt werden . Eine große Anzahl unserer bedeutendsten Bak¬
teriologen beschäftigt sich jetzt mit der Herstellung von Sera
gegen dis verschiedensten Infektionskrankheiten , wie Tuberkulose ,
Lues , Gonorrhoe rc.

— * Ein Dr . B . in Hamburg hat seiner Frau in einem
Badeort einen eingeschriebenen Brief , der einen SOMarkschnn
enthielt , gesandt . Der Brief selbst enthielt nur die Worte :

„ Alles wohl !" Der Brief kam mit sichtlicher Verletzung an ,
aber der - SOMarkschein fehlte . B . klagte laut S 10 des Post¬
gesetzes aus 42 Mk . Schadenersatz und ist erst vom Amtsgericht ,
jetzt in zweiter Instanz auch vom Landgericht abgewiesen worden .
Beide Instanzen nahmen an , daß hier kein Verlust , sondern
eine Beschäoigung der Sendung vorliege , da ja der Begleitbrief
angekommen sei. Nach 8 6 des Postgesetzes leiste die Post nur
Ersatz für den Verlust eingeschriebener Sendungen und nur bei
Sendungen mit Werthangabe auch für Beschädigungen . —
Daraus ergiebt sich von Neuem die Lehre , Geldsummen nicht
mittels einfacher Briefe zu befördern .

— * Die istrische Insel Lussinpiccolo , der bekannte Luftkur¬
ort , wurde am 29 . November von einem Cyklon heimgesucht ,
der die Dachklappe der Manora -Sternwarte fortriß . Mit Mühe
wurden die kostbaren Instrumente gerettet . Weitere Unfälle sind
noch nicht gemeldet . _ ^

Lrtterarisches .
„Unsere Kriegsflotte " 12 Postkarten nach Originalen von Hans Bohrdt ,

so benennt sich ein kleines Kunstwerk , welches die Firma Meißner u . Busch
in Leipzig gerade rechtzeitig für das Weinachtsfest auf den Markt gebracht
hat . Bet dem sehr großen Jnieresse , das unsere Marine in Anspruch nimmt ,
müssen wir es der Verlaashandtuug dank wissen, daß sie es unierrwmmen ,
aus diesem etwas ungewöhnlichen Wege die Aufmerksamkeit weiterer Kreise
der Marine zuzuwenden .

86Lä6U - VSMS8tv M . 1 . 3A Met . - stwikschw °rz7
weiße und farbige Kenneöerg -Seide von 75 Pf . bis Mk . 18 .6S p . Met !
in den modernsten Geweben , Farben und Dessins . 4m krirat « xorto -
unL «teusrkrel ins Laus . Muster umgehend .
6. ttvnnsbsfg's Lviljön-fLbiMsn ». Ariod.
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Bekanntmachung.
DaS EchiffermufteraugSge

schüft für das Jadegebiet ( Wil¬
helmshaven ) für 1897 wird am

Linden Hof , Radorfterstr . SO
abgehalten werden.

Alle schifffahrttreibenden Militär
pflichtigen der Land- wie der see¬
männischen Bevölkerung des Geburts
jahrcs 1877, sowie diejenigen früherer
Geburtstage , welche noch keine end¬
gültige Entscheidung über ihre Militär
Verhältnisse erhalten haben oder nicht
etwa eine öffentliche Navigationsschule
besuchen, habe» sich zu dem vorbe
zeichneten Termine um 8 >/r Uhr
Vormittags — mithin 1/z Stunde
vor Beginn des Geschäfts — einzu¬
finden, auch ihre Seefahrtsbücher und
Militärpapiere mit zur Stelle zu
bringen . In dem Musterungstermine
dürfen Reklamationen wegen Zurück¬
stellung bezw . Befreiung vom Dienst
in der Kaiser!. Marine wegen bürger¬
licher Verhältnisse weder angebracht
noch erörtert werden.

Wittmund , den SO . Novbr . 1897 .
Der Laudrath .

I . V . : Benne , Kreissekretär .

Z» vermicthe»
auf sofort oder später eine schöne
4iäum . Etageuwohuuug an ruhige
Bewohner . Zu erfragen

Wilh . Egge « , Müllerstr . 19.

Fahrplan
des

stäcki. Dampfer „ Glkwarckeil "

zwischen
Wilhelmshaven « . Eckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 15 . Oktbr .

bis 14 . März 1897 .
Don Wilhelmshaven 9 .00, 3 . 25 Nachm.
Von Eckwarderhörne 9 .35 B ., 4 .10 N .

Wilhelmshaven , den 22 . Okt . 1897 .
Der Magistrat .

Verkauf .
Der Landwirth Emil Bloh « zu

Haddien, Gemeinde Waddewarden ,
läßt am

Dienstag, den k4. Dez. d. Z.,
Rach« S U,r aufgd.,

bei feiner Behausung darbst öffent¬
lich meistbietend auf Zahlungsfrist
durch mich versteigern :

Z» bis 3» MGrkt
Wern ans bew Stsme,

für Stellmacher paffeud,
IS ßukt Wen eben¬
falls nnf bei« Flame.
Käufer werden eingeladen.
Sillenstede, 28 . November 1897 .

Albers, Anklieuatm !.
Verkauf.

Der Bauplatz an der Louiscn-
und Kaiserstr .-Ecke soll unter der Hand
verkauft werden. Die Verkaufsbedin -
gungcn liegen im Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Gesellschaft, Hinter¬
straße 26, aus . Daselbst sind auch
dis Angebote abzugeben. Bemerkt
wird, daß im nächsten Jahre die be¬
nachbarten 11 Bauplatz : von der Ge¬
sellschaft bebaut werden, so daß sich
eine günstige Gelegenheit zur Errich¬
tung eines Geschäfts auf dem betr .
Grundstück bietet.

Wilhelmshaven , den 28 . Nov . 1897 .
Der Vorstand

der Wilhekmshaverrer Spar - und
NaugeMschaft , e. H. m . ö. K .

Zu vermiethen
ein möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer, parterre.

Buchholz, Wilhelmstr. 2.

Zu vermiethen
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs
eine trock . renovirte 5räum . Etagen
wohuuug mit Wasserl . auf gleich.

Banterstraße 10 .

Zu vermietheu
gut möblirteS Wohn - « . Schlaf
zimmer. Bismarckftr. 51, I.

Zu vermiethen
gute - Logi - für junge Leute.

Bant , verl . Roonstraße 3 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
ßräumige Parterrewohnung mit
Zubehör.

Zu vermiethen
1 Lade» nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A . Borrmau».

Zu vermiethen
eine Etageuwohmmg zum 1 . Mai ,
bestehend aus 4 größeren Zimmern ,
Küche und Zubehör , Preis 450 Mk.
einschließlich aller Nebenabgaben, cme
dito auf sofort oder später , Preis 330
Mark einschl . aller Nebenabgaben .

Lorrrnsiul

Zu vermiethen
ein gut möbttrtes Zimmer .

Kielerstraße 42, I . I .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine 4räum . Gtageu -
Woh « UUg. Müllerstraße 20.

Zu vermiethen.
Eine freund ! , große SiUve Nebst

Schloskadiuet ist auf gwich an 1
oder 2 Herren zu vermiethen.

Roonstraße 9, 1 Trp .

Zu vermiethen
zu sofort oder später mehrere aufs
kompleteste eingerichtete 3 - u . 4räum .
Wohuuugeu mit abgeschl. Korridoren
in meinem an der verl . Börsen - und
Schillerstr . - Ecke belegenen Neubau .
Kloset im Hruse .

ZTÄi'iils,
Bant , 9leue Wilhelmshavenerstr . 22 .

Dis MsriMM ,
Wallstraße 24, für jedes Geschäft
passend, zum 1. Mai zu vermiethen.

A . Borrmau».
1 . Auf sofort oder später habe noch

ein gut möblirteS Wohtt -> und
Schlafzimmer abzugeben .

2 . Eine kleine MamikieriwohnttUg
steht an ruhige kinüerl. Eheleute
zum billigsten Preise auf wfoct od .
später miethfrei cventl. möbl . und
Wasserleitung .

3. Empfehle Logir,immer für
Reifeuds a. vorübergehend Äu-
wefevde.

W» PkoIIv?m«nn,
Banterstraße 1 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 5räumige
Etageuwohauug mit allen Be¬
quemlichkeiten und abgeschl . Korridor .
Preis Mk . 400 .

W . Egge», Müllerstr . 19.
Girre Etagenwohrrrrrrg
zum 1 . Februar zu vermiethen.

I . KaÄeu , Bant,
N . Wilhelmshav .-Str . 31 , 1 Tr .

Kn still Ml . Amtt
bullig zu vermiethen.

Fr . Eve ^ S, Kielerstr . 63, u. r .

Zu vermietheu
ein freundlich möblirteS Zimmer .

Knorrstraße 7, 1 . Etg . r .

Zu vermiethen
ein hübsch möbl . Wvhu - « . Schlaf¬
zimmer aus sofort .

Müllerstraße 14, Part . I.

Zu vermiethen
eine 3räumige Etageuwohuung
zum 1 . Februar .

W . AbrahamS , Greuzstr . 58 .

Mölrl. lSlulrv
zu vermiethen.

Ostfriesenstraße 43 .
Eine kl. Familienwohnung
zu vermiethen.

Näheres Kopperhörn 7.

Zu vermiethen .
zum 1 . Januar oder früher eine schöne
Oberwohuuug im Hinterhause, 4
Räume und Zubehör , separater Ein¬
gang mit Wasserleitung pro Monat
14,50 Mk.

R . Braus . Bismarckftr. Z6o,
Kopperhörn .

Eiserner Ofen
M !t Kunstgußmantel und Marmor
platte billig zu verkaufen.

Manteuffcluraße 1 , Part , r .

Zu verkaufen
eine Bettstelle.

C . Rietz Ww ., Bismarckftr. 47 .

Zu verkaufen
ein fast neues vollständiges Bett
nebst Bettstelle uud Matratze .

Zu erfragen Metz 2, u . r .

2 Lovsr
mit Pneu «arte, nur wenig ge¬
fahren , sehr preiswerth zu verkaufen.

C . Gleich, Mechaniker,
Roonstraße 15 .

Ks Mckk . M .
.

wird anzukaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . 66 vermittelt die Exped. d . Dl .

Gesucht
auf sofort ein

Stundenmädchen
Müllerstraße 7, II . r .

Gesucht
ein zuverlässiger Bäckergeselle .

I » HALMS . Bäckermeister,
Marktstraße 16.

MimMf Kol"
.

Tözliih : Krosss llllnZilör-Vorstsüling
u . A . : Das 8 . Wavder der Welt .

(Medicmal-Wundermensch).
SlastLuLsr ! rsuorLüniKs

Es ladet ergebenst ein

I . V . : M . Direktor .

Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
Anfang S Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein
W .

„Viktoriahalle " Reuestraße .
Heute Sonntag :

Es ladet freundlichst ein

z Z . Zanss « n Ww « .

Gesucht

Für eine bedeutende und konkurrenz-

Dsr Orülläsr üss bsrüllmtsu IVsItbsussskluciolk LsrtroZin Loröll tiiut swkt iolgsuctso Lusspruvb:
„L.U6Z was ülr llabs, wölnsn l^sltusinsu,tnsinö UMonM , vsrdunks ioti niokt allsin
dsr kssllität dsr OsssbäktsküsirullA, sondsrn
Lu 99 100 dsr Naskt dsr
» Ms « lzxsm . lall bin Lu dsr Osvissksit
Kskominsn , dass ksutLiitsAS ksia Ossciräkt
okns dis Aaokt dar ^situttzs-Lunonssn in
dis üölls kommsn und ASwillubrinAsnd sein
Kanu ".

Lm lllssrat im „ Ullbelmskarsuer I'«8tzblutt" virä äisssll 8atr
bsstütî so .

Acguisitcnre
für Wilhelmshaven , Baut rmd
Reseude gesucht.

fl. Offerten sud . S . 8575 an
Hsastufteia L Vogler, M.-G . ,
Hannover .

Gesucht a . all . Ort . tücht. Ngeute «
g . lmh . Ber . Üt .
« »» » « , Cigarr . -Fa . , Hamburg .

Gesucht

reuner,
Glühköcher,

kökvoirgggnlls i.öuoiitlci -sft
Lu Ostern oder Mai 1898 rin Lehr -

g für mein Geschäft.
E . Mennig ,

Klempner und Kupferschmied,
Ovelgönne i . Oldg .

unl! iisltbsrkeit.

E . I . Berger,
Lriederikenstraße 11.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches

MLÄDkLGQ
Lylinder, Schreine, Äugeln etc

zur Wäsche .
Dampfwäscherei- u . Pläitanstalt

P . Eckstein, Bahnhofstr. 9 .

Gesucht üeivr . MMM -
auf 1 Monat zum Ausverkauf von
von Spielwaaren rc . einen tüchtigen

Verkäufen .
C. I . Aruoldt .

Marktstrast« 3f.
lllinlsl KnebM !«? ösilüiedtlniM-kWiirtMiIs.

Gesucht
2 gewandte junge Leute zum

Wurstverkauf .
H . Titsch , Banterstr . 12.

MR . Sloffers ,
> Müllerstraße 15 ,

Gesucht
auf sofort ein

LoLLnor
„ Wintergarten " , Roonstr . 15 .

lliibsm 88 iiäi,!s. Wagenbauerei mit Maschinenbetrieb ,
empfiehlt sich zur Anfertigung

Mösiig NM »».

Luxlls -, OeMfis -
f Fl c»

mck ^ ,
Gesucht

ein tüchtiges

Dienstmädchen
gegen hohen Lohn zum 1 . Januar .

Wilhelmstraße 3 ,
Ein christlich gesinntes

sowie aller vorkommenden Reparaturen in staunend kurzer
Lieferungszeit bei reellen Preisen. Ferner bringe meine

Schmiede , Kunst- und Aauschkosterei
in empfehlende Erinnerung.

kW. Meine Stellmacherei befindet sich Ulmenstraße , früher
Wagenfabrik Folterts . D . D. ,

kort mit ösn IlosontrSgsrn!
4 Räume , zum 1 . Januar gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
L . L postlagernd hier.

sucht Stellung bei einzelnen Leuten
oder einer Wittwe .

Ulmenstraße 7 .

-8ur z .U8iekt sriEt cheder kravoo gsZ . ^ranoo-LüeksdZ . 1 stssunkliiolt«'
8p1rLib«8vub»ltvr , dsgusw , stets psss., xss . lllultA ., keine ^ tkvmnotd,
kein vruok, kein Lckveiss, kein Lnvxk . kreis 1,25 Nk., 3 Ltüek 3 Ilt .
xar Metm . Ssirvurr L v « ., Lerlm 8 . (42) Lunenstr . 23. Vsrlr. Zs»



Äc Ast, ^ ^

Ä «r äeetAbes Unze
zu Kopperhörn .

- Am heutigen La .. e üb rnagm ich den

8a8ikof
Z

Ich empfehle denselben einem hoch¬
geehrten P -blikum zu recht fleißigem
Besuch Indem ich verspreche , für beste
Spnsen und Getränke , sowie für
tadellose Bedienung zu sorgen, zeichne

KoPPerhörn, den 1 . Dezember 1897 .
Hochachtungsvoll

A . 2aeod .
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Die vorzügliche condeusirle

A AUIvLi A
der Aernerakpen - Wikchgesessschaft
empfiehlt der General -Ve . ireter

MLLll 7ö !Lea .
Breme » , Langenstr. 50 ,

Fernsprecher 859.

Kanamn - Koller,
fleißige Tag - und Lichtsänger giebt
reell und preiswerth ab

H . Fra nz , Hinterstr . 30, I I . r .

Amlitttitllnzsmtnricht
für Tteurrieute und Schisser auf
großer Fahrt , sowie für Schiffe » auf
kleiner Fahrt wird ertheilt .
_ Ulmenstraße 4, Part , r .

ChriAlmuMmck ,
Maum- Kakes

und anderes

klnull - iaileä ,
Marzipan,

Kljocokaden etc.
empfiehlt

Kick . IiödiLLim
Bismarckstr . IS .

LMM
« « vriurvn «?IMNt08

s !»ä Ke! dMxsten
kreisen

— uiiüdortroffen

kigknes fsdnüral

Zs/vrHo/s ,
As -r-rovST '.

VerlanAsn Lis bitte meine
iUustrirte Preisliste .

Wer schnell u . billigst Stellung
finden will, verlange pr . Postkarte die
,,Deursche Vakanzen -Post " in Eßlingen .
W» finden liebevolle Auf

nähme unter strengster
Verschwiegenheit bei

Frau v . Hettinga , Hebamme,
Emden (Ostsriesl .), Jungseinbrückstr . 3.

Glii dl ZithkMtttncht
für Kinder und Erwachsene ertheilt

O . Beklau », Börsenstr . 22 .

An - und
Verkaufs -Geschäft
bon neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,

Gold - und Silbersachen rc. rc .

.lorctrrn ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

15 !

empfiehlt billigst

Lick . I,skmLM
Biömarckftratze IS .

ölsf- fUkösplsgr uni!
- ---- Nist8I'Sl»S88ö !'-kst8t»I1

von

Königstraß « 47 .
Lagerbier von Th . Fetkvter , Jever .
Kulmbacher Bier ( Rizzi -Brauerei ) .
Würzburger Bier ( Bürgerl . Brauhaus ) .
Pilsener Bier ( Bürgerl . Brauhaus

w Pilsen ).
Berliner Weißbier .
Patzer Rauchbier .
Selterwasser, Nransekirnonade von

vorzüglichem Geschmack .
MM llWigrdstiüllSil n « Koslsi'

a . Harz .
iM " Kohleusänre. "Mg

Lndntt
^ liethers Karmonika m . Hrgekmufik

3 - u . 4cyörlg, 6, 8,75 , 13,50 M . sind
- Best . Umt . gest . w . schnell geg . Nachn.

Hannover , Werderftr . 3, geliefert.

kiklll- Mil kiIrÄW
Wlten bei Bedarf bestens empfohlen

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene Bein¬
schäden , Krampfadergeschwüre und Haut¬
krankheitennach langjäh riger Erfahrung .

Herford , Freiheitsstraße 5.
Won auswärts vorherige schrift¬

liche Anmeldung erbeten .

Dank .
Meine Frau litt seit längeren

Jahren an einem offenen Beinfchaden,
welcher trotz mehrfach angewandter
Hülfe nicht Halen wollte und riesige
Schmerzen, oftmals schlaflose Nächte,
verursachte.

Nun wandte ich mich an Herrn C .
Karstadt in Herford, durch dessen
Hülse Kunde das B in meiner Frau
vollständig und gründlich geheilt, so
daß sie jetzt jede Anstrengung vertragen
und in ihrem Haushalte allem Vor¬
stehen kann .

'

Ich sage hierdurch Herrn Karstadt
öffentlich meinen herzlichsten Dank und
kann jedem derartig Leidenden den¬
selben empfehlen. Zu jeder näheren
Auskunft stets gerne bereit .

Wilhelmsbnv -n, den 16 . Nov . 1897 .

I » Mchkchten
giebt es kein sinn¬
reicheres Geschenk

als

I/WtOMk
von Dr . wvä .

SchröwIgesS .
Dieser L 'estomac
ist vortrefflich, 1o-
nisod , stark aro¬
matisch, magen
anregend und Vev
dauungbefördernd .

Vorzüglichster
aller Bitter »

liqueure und wird
ärztlich em -

1S Medaille « ! Pfahle«.
Niederlagen bei Herren : Gebrüder

Weuck «, <L« dw. Zansse », K . Lutter ,
Msiilg u . Sabath , Mlh . Schlüter
uno S . K . Weyer .

ksro

ZriMSpse ,
sowie

stüiiini , ksrlmiiiiW ilr ,
aus bestem Papier , in der neuesten
und schönsten Ausführung , fertigt sofort
zu den billigsten Preisen an

M SiivkMellei 'el illl Isgsbl.
rp . 8 « a » .

in Len Melslen Ovleutsivaarev -,HeT/HrdH . vroKven - avL KvttenhsaLiuuxeL .

ür . Itiomxson
'
s

LeifenpuIvLN

V !
" f- f « 0 ^ p80st5

ist Las dssts
unä im 6sdrauoll

f Moncen
n ^ otd , Silber , Kupfer und bunten
Fa den empfiehlt zum Bronceren von

Nüssen rc .

Lied . LsLmMtt .
diNigsl « us, «> dsqusmsls

AM- As « »vdtv 8«nsa auk äöll Mensa , ,vr . Lkompson " EMtz
nnä Lis 8ollut2warks „ 8 sdv «L" .

Gef ^ äfts - Gvoffnuirg .
Den hochgeehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und Umgegend die

ergebenste Mittheilung , daß ich mit dem heutigen Tage bei meinem neu¬
erbauten Hause, Verl . Börse « - » . Tchillerstr .-Ecke . ein schön eingerichtetes

uuüv - lustttul
eröffnet habe.

Spezielle Abteilungen für Hunde im Pensionat,
verbunden mit

Scheer -, Wasch - und Reinigungs -Anstalt .
Extra -Adryeilriug zur Behandlung krank r Hände . Dreffnr -

Avstslt für Sire « « v « d Bari « t « .
H .N - uuä Vvvks .uk von R,J .K86 - Hiuiä6n .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll

XV . dNolstt .

Als passende

Mkihüllchtszkscheske
empfehle :

Paneelborden,
Eckborden,
Näh lische ,
BauernLische ,
Rauchtische,
Cigarrenschranke,
Salousäulen ,
Büche retageren,
Lex kouborden ,
Blumentische ,
Korbsessel,
Reisekörbe ,
Reisekoffer ,
Echultornister .

VLos ,
Möbelmagazin ,

Roonstraste 17 ».

^ .ii

M M Li

snnnW -lliilBMtii -

empfiehlt

Lied . LtzdmMll ,
Drogerie u . Parfümerie .

Lisräurvtt äis sr ^svous tlursiAS , «lass ieb >vis tu
krübsrsn ckabrsu , so aaalr dsuts siusu Zrosssu

MidMW -lWseMiik
s
Vsv

L
Z
S

h-l
s

«

V

V

L»
L
A2

^ Mdro8ia -
OrukuMdroä .
Lobt bsi llullvv. tgnsssa
uvä Wilkslm Lvklüier .

erökkosts .
Osr 2vseic älssss ^ nsvsrlcLuks soll ssio . visinso

'vvsrtllsu Luuäsu 2U orraöAliobsn , kür v̂snlx 0 sic! Lrsn

§ s,UL «L Lsll -j.it in LlMukslrturvLsrsn , Lonkslrtiou , ^VLsolis
uuä ^ usstsusr -^ rttLslu kür äsu VksivLÄsbtstisev bsi wir
lluuksu 2U köunsu .

2 . L . zsbs lob Illusu Llsiclsrst -okks , sslbst äis allsr -
kistrtsu Nsuvsitso , 2u Lxottxrslssu .

Liusu Zrosssu Lostsu Hsrrsn - ^ nLvKS , Lslstots ,
Luul>SQ-^ .VLÜKS, DLIQSII-IisASNINÜ«ts1 , Lrs .Aöu uuä cks-oirsts
oto . LU Ilvokl uis Askauutsu dlUlASu Lrslssn .

Orosss Lösten Rests nnä viele sonstiZs llrtLsl
unter Dintcank.

^ ued äis Assbrtsn Linvobner von Lsnt , ^ iUrsirns-
bnvsn unä HinK8ß:snä , v 'slelis wein Oesoiiskt dis äadin
noeli niodt kssnedton , ditts krsunälielist , äsn ersten Vsr -
snell Lu insedsn , vslsdsr ollns 2-v. eiksI Lur äsusrnäsn

VsrdinäunA küdrsn virä .

OeZetiäktsIiaus

Keule fillöii , KM

cr
cv

cv

M

Silligü SMigü
Uur lpl >n-t >ii Ichtnr .

Passend als

MkihltttthtssOenk .
l .8rN2rSsr

'
Ked6

Ärm- u. Lrnststärkcr
find als materielles Hüifsmttiel zur
Ucbung und Kräftigung öerMuskulcuur ,
zur Bfförderung tiefer Achmung, zur
Erweiterung der Langen , zu : Aus¬
dehnung des Brustkorbes , zur An¬
regung der Herzthäiigkeit , zur Stärkung
der Nerven, zu einer intensiven För¬
derung der Blutcirculation und damit
zu einer Steigerung des Stoffwechsels,
sowie zur Angewöhnung guter Körper¬
haltung bestens zu empfehlen.

Vielfach von berühmten Aerztcn
empfohlen, auch von Hrn . Or . wsä .Kerr -
mann , hier . In vielen Heilanstalten
im Gebrauch .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven
und Umgegend:

lltzinr . Vostson»
Ulmeostratze .

Elll gkll>llüi >1. Kkülkk Gin fg . Lonrinis
sucht zum 15 . Dezember anderweitig
Stellung . Gute Zeugnisse und Em¬
pfehlungen vorhanden . Offerten unter
R . V . an die E; pd. d. Bl .

der Kolonial- und Manufakturbranche,
militärfrei, sucht sofort Stellung .

Offerten unter D. L . an die Expd.
dieses Mattes .

IMMK88
und zwei sprechende Papageie »
billig zu verkaufen .

A . Rieskamp , Kopperhörn ,
Mühlenstraße 22 o.

l!» « k-

verstchert Gebände « . Mahilie »
zu mäßigen Prämien .

Agentur Wilhelmshaven .
Georg Reich.



in 4 Sorten , für alle Zwecke, unüber¬
troffen in seiner Qualität . Proben
ohne Kosten. Bitte mein Schaufenster

zu beachten .

Mann . Neksn ,
Rothes Schloß . — Roonstr . 5 .

WMWV ,
und sämmrliche

Artikel zur Srukeyßege
empfiehlt

WL « Lr . LvkrW » « »
DrogenhanLlung ,

BiSwarrkstrafte 15 .

M

Lannovsi ',
D1iss .dsrr )1s.d2 12.

Liedern nuf 6ruitL rdrsr

.LL (25000
psteotsngKlsgsndsItsi»

ksäis^SüS Vsi-tretniisk La.
Dureaux LsrNn, stamdurg ,
iiötn L. ttk., kkünkfiwt s . AI.,
Sksslsu, Prag» öuklspsst »
isiprig , Vsrsodsu, fS-Voek.

— 6s§r. 18S2 —
VS. MS AvgSSlsUts .

Millionen « sek .

Empfehle folgende

welche im Gebrauch schwer ge¬
worden find oder stark stäuben,
so versäumen Sie nicht , die¬
selben durch unsere

vier « :
Erlanger B '.er 20 Fl . 3 Mk.
Münch . Doornkaat -Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff . 38 „ 3 „
Dunkles

reinigen zu lassen . Alte Federn
werden nach Entfernung sämmi-
licher Schmutztheile wieder leichr
und mollig und können Sie
den Unterschied am besten
beurtheilen , wenn Sie die
rn unserem Schaufenster aus¬
gestellten Proben von un¬
gereinigten und gereinigten
Federn ansehen. Gleichzeitig
werden die Febern durch die
heißen Dämpfe gründlich des -
inficirt . Der Preis beträgt
30 Pf . pro Psd . und ist sehr
gering, wenn man bedenkt , daß
man dafür ein leichtes , molliges
Bett erhält .

Mk L fiiMclMN.

Dinettaue der» Oderbruche , wo d. Gänse" s
mast zu Hause ist . offerire meine i . all . Theiß >
Deutschlands m . fo groß .Beisall aufgenomm - s

Gänsefedern
Nicht II. oder III. Qualität , nicht weicht , s
Gemisch v. Hühner », Enten - u . Wildfed.. sond. !
nur Primawaren liefere ich. die in meiner
Bcttsedcrnsab . nebst Wäscherei saub. aerein .
u . entstäubt werden . Preise p . Psd . Gänse-
schlachtjedern, wie ne gerupft werden. 1.SÜ, s
anssortirie nur kl. Fed. mit Daunen 2 M..
ganz kleine weiße tzederchen , äußerst volt-
daunig, vorzügl . Deckbettsed . 2.05. gerissene I
Fed. grau 1.7L. halbweiß 2SÜ. weiß 2.75,
S —,8 .5VM Halbdaune, blendend weih, ,
sehr sank , geriss ., vom Schöne » das Schönste. I
4 5V., Dannen weiß 4 .LVu . ä .zv M. Nur die >
gl . Mafseneinkäuse direkt vom Produzenten ,
die gering . Betrtebsnnkosten aus dem Sande ,
sowie ü. vortheilh . Einrichtung mein . Fabrik ,
die in ihrer Größe u . technisch . Vollkommen¬
heit einzig im Oderdrnch dastehl, ermöglichen !
diese äußerst soliden , aber festen Preise . Kein s
Risiko . Jedermann kann oorheisestversichert
sein, daß er nur reelleWare erhält , die er nach
STaqen noch umtanichen od. zurückgeb . kann.W0SM ^ Lehrer a . D . . LLWÄLlLlllL i

Overbruch;

Das MaNMery - MMäsl
von

!k. kMlZski m Neubremek ,
Grenzstrasze 23 ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren ,
Gold - u. Silber -fachen , neuen uuö
setrsgcueu Kleidungsstücken und

lonlnpen Gegenständen aller Arr .

Zelter » . Zuerbrme « .

Vraunschw . Mumme

uns Gis .

Wve .

smpsvklsn .
In Llisn ptSiSiSASN

fissoks Nlr. 2 bis M . 5.
Lognse ruekerfrsi fl . Nk 3.

^ 6jrLÄ68t1Us .t .
LsvorruZtö ktartrs kur Üsooovälss -

Lsutsii unä Lnolioricranko.
ibsutLintt . L.osl ^s . ti^ . OogllsoAsrod.

LLoZsL - LvANA .6
Insrüssotis LL . 2 .— , 2.50, 3.— .

Ltlsuugs Vsrkauksslslls
F s » n «,svlt ,

Kvoustrasos 166.

^ .r ^ tljcd

empfohlen , k^ ur
in ? 2 c !< eten .

ÖberLÜ liLusjicki . Ver -
8ucnel <̂ ie I^ ecepte ^ uk

äeri ? 3c !< 6len .

Beste unbilligste Bezugsqueile I
silr garaniiri neue , doppelt gereinigte und sc- l
waschene, echt nordische f

Zsttksäsrn
Wir versenden zollfrei . gegen Nachnahme ( jedes
deltedlge Quantum ) Gute NöttS Bett »
federn per Psd. für 80 Pfg., 8vPsg .. 1W ..
lW . 25Pjg . u. l M. 4vPsg . . Feine prima
H albdannen IM 80 P,g n . 1M . 80M ;

olarfevernr h »ribweitz 2 M. , weist
M . 30 Pig . u. 2 M . 50 Psg. ; Silber¬

weiße Vetisedern 3 M. . 3 M. 50 Wg .
4 W., 5 M . : jernei : Echt chinefifchs
Ganzdaune » llehriüllträ,t,g) 2 M. 5vNg .
n. 3 W. Berpaclnng zum Kostenxretse . — Bet
Berrägerr von mindestens 7b M Radar:. —
Nichigejaüendesderettwilligstzurückgenommen .
Lsedvr L Lo . iu Äsrkorck m Wesg

Ktaökissement Würgergarlen , Keppens .
ü».

^ 8 Souuksg , d. 88 . Rsv . dis SauAtng . d. 5 . Drz . L8SV

N Z Sraans»

- ..u,? 8 § l8iolLn Freis 8e !ü688eii
Ecke Blsmarckstraße

————— A f
Anfertigung einzelner Zähne , A

illwle ganzer Gebisse . Füllen in o
Gold , Silber , Emaille . Schmerz - I
lofes Zahnziehen . Reparaturen o
billigst . Sprechstunden auch an ^

o Sonn - und Feiertagen . v
ssoDossvoooooooos » oovsos

Miss «»
jvSZSt-ZN

^ As üi 37. LsL . sr«är1»L«QVLobilK^
z S« .̂ tsL . »L»rjL Or . ÄM« Üd«

Z^sls Lttsömluttk nv.rsi ' ^
Lr 1 LeirL in Lri 'uüriLrLvLi. l
DäuLrä VsQ ^ I:, kl-sunsedvvlx,!

Bringe meine

Londrtsver
und

in ergebene Erinnerung . Alle Arten ^

MZSKZT ^

täglich jrisch .
Hochachtungsvoll

st . stiiüiemrmn .

1 Parthie von 5 Schutz 25 Pfg .
Auf je 5 Parthien fällt ein Gewinn . fWU

1 Vsckliz im Am.-LNkiil
Moulag , de« S . DezsmLer , Abends 8 Uhr ,

im Kaisersaal

Tkssr V - *«

Thema :

Die Bedeuttmg des Wittelmceres für Sie
Geschichte Ser Menschheit.

Die Mitglieder unseres Vereins und deren Hausfamilie haben
freien Zutritt . Kassenpreis für Nichtmitgliedec 1,50 Mk.

Der Vsrftand des Gewerbe - V « v « ins .

MLLLULLLXLLIXXLLLrrLrX ^8

Jeden Mittwoch und SonnaSrud
Von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Mctzerweg

prima Wnßkohke«,
L Cenrnsr SO Pfg .

MMr -

Nuffische u . deutsche

LsIsgsnstejiskLuf . Neue rorhe
Prachrvettenmu kl . unbed. Fehl ., mir
sehr weich . Bens . gef . Oder - , Unterbett
u . Kiffen nur lOi /2 Mk ., bcss . I2 >/, Mk.
Prachrv . Kotekketten i6Mk . Rr . ,roth ,
rosa Kerrschastsöetten nur 20 Mk . —
Ueder 10000 Jamikien haben meine
Betten im Gebrauch . — Eleg . Pieisl .
grat . NichtHass . zahle das Geld rerour .

A . KirschLsLg, -Leipzig ,
Blücherstraße 12 .

L . 3aulu § ,
WüketMshsve « . Mark «,»r . 45 ,

empfiehlt fein reichhaltiges Lager
in

aus nur bestrenommlrren Fabriken unter
weitgehendster Garantie zu Original -

Katalogpreisen .
TbeilHahlAKgs « geftatte «.

Stimmungen u . Meparatrrrettprompt
u. kunstgerecht.

— ^ Großes Lager in ^ —

Musikinstrumenten,
als :

Biolineu , Gaitarre «, Maudo -
ttuen , Zither «, Tromme !«,

Flöten , Triangel « , Pfeife » ,
MHLLck - AWÄ

ZL « d - MKDIWOrLlL « 8
Mn stk- Autowatru ,

GyMphowionS , PotyphouS ufw.,
Erfatztheile w w.

Größte Auswahl bei billigster Preis¬
stellung.

empfiehlt in großer Auswahl billigst

7 . C . Ssdrsis .

ist dar anrrkannt Unzig drftwlrkcnde« MitM
Nntton und Aituss schnell und sicher z«
tödten , ohne für Menschen, HonSthierc und Ge¬
flügel schädlich , « ict«. Paikeli L L0 105« .
und ll »llr .

Depots : Rkch/ Lebman «, Bismarck-
firage ' b , Huao Nijdjrse , Novusnabe 104.

Neue 6 <i«rekeSeri>
wie sie von der Gans gerupft werden , mit
Ls» ganzen Daunen L Pfund I .4Ü Mku nur -
kleine Federn mit allen Daunen ä Pfund
4.75 Mart ; prima Sorte n Psnnd 2 Mark ;
prima geriffene s. Pfund 2,75 Mark versendet

gegen Nachnahme
rrrtLblsotsuksI , irsw -wrobbtuMderSr .)
Gänse - Mastanstalt nnd Bettfeder « »

reinigungsbetrieb .

ZlsmarLksIrNSS ^.

steuts Lonntsg :

M
kvl « tark 1»S8 « lKtv « » Vr « ks8tsr .

Entree 30 Pfennig , wofür Getränke.

ES ladet freundlichst ein

8 . kuÄolpk

Heute Sonntag :

DaU par ^ .
Familien beehre ich mich ergebenst dazu emzuladen . ^

LatrL « . _

^ LLLLLLLLLLLLLLLLLLLLL ^

Ar -össtss

' sllicio -.ids, -

^ Erva/ürr-- «<r»ä Ao^ö-va^L«, ^
,t»'5 So^«»re».

/8M >r -rL -»r,er-rrr ^
^ ri - L'sdrnlr -

stolr- u . mstsII-8Segv,
sow . Leicheubskleid .-Gegettstäude
empfiehlt bei Bedarf

« de . Web « Ww

4 ^

„ loilLLllö "
, k.

Im vollständig « e« deeorirten großen Saale

KlMS IgNWllSill
bei doppelt besetztem Occhester.

Gntrse 30 Kf , rvofirv Getränke .
ES ladet freundlichst ein

st . Wiümsnn , G : ko » W .
XL . Ich mache noch besonders darauf

aufmerksam, daß an jedem Sonntag » Abends 8, 9, 10

Hs und 11 Uhr k > » ny » ü» v getanzt wird . D . O .
44

sKl

4

Zu * deutschen Flotte "
Heute Sonntag :

Srosso
Es ladet ergebenst ein

N . Rünvkvr

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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